
Bewegendes Gedenken an die Opfer des Ukrainekrieges
Am 24. Februar hat sich der 
Beginn des russischen Überfalls 
auf die Ukraine gejährt; aus die-
sem traurigen Anlass hatte die 
Stadt Kelsterbach am vergan-
genen Samstag zu einer öku-
menischen Gedenkstunde in die 
Markuskirche geladen, um an 
die Opfer des Krieges zu erin-
nern. Sämtliche in Kelsterbach 
aktiven Pfarrer – Franz-Josef 
Berbner und Stefan Barton von 
der katholischen Kirchenge-
meinde sowie Pfarrer Joachim 
Bundschuh von der evangeli-
schen Friedensgemeinde – und 
Pfarrerin Helen Lee von der 
evangelischen Sankt-Martins-
gemeinde zelebrierten den 
Gedenkgottesdienst gemeinsam 
mit Pfarrer Roman Lirka von der 
ukrainischen griechisch-katholi-
schen Kirche und Priester Petro 
Bokanov von der ukrainischen 
orthodoxen Kirchengemeinde, 
beide aus Frankfurt.
Der Hausherr der Markuskirche, 
Pfarrer Berbner, begrüßte die 
versammelten rund 200 Perso-
nen. Darunter waren auch viele 
der in Kelsterbach lebenden 
ukrainischen Flüchtlinge sowie 
Bürgermeister Manfred Ockel, 
Stadträtin Helga Oehne und der 
ukrainische Konsul Volodymyr 
Kopchak. Berbner sagte, der 
Krieg in der Ukraine finde auch 
nach einem Jahr Dauer immer 
wieder eine neue Wendung, die 
das Leid der Ukrainer und aller 
Beteiligter ins Unermessliche 

steigere. Auch aus der Sicht des 
Glaubens falle es schwer, dafür 
Worte zu finden. „Flehentlich 
wollen wir Gott bitten, dass Frie-
den möglich wird“, sprach der 
Pfarrer.
Bürgermeister Manfred Ockel 
sagte, für die ukrainischen 
Flüchtlinge sei der Jahrestag des 
Kriegsbeginns ein schwerer Tag 
der Trauer und der Erinnerung. 
„Wir wollen mit Ihnen zusam-
menstehen, aber Ihnen auch 
Hoffnung und unsere Solidarität 
geben“, fügte Ockel an. Er stellte 

weiter die Frage, was in den 
russischen Machthabern vor-
gehe, dass sie Zivilisten töteten, 
Menschen folterten und quäl-
ten, Verbrechen begingen. Sie 
verachteten in grausamer Weise 
Menschenrechte und ignorier-
ten die Anerkennung souverä-
ner Staaten und Grenzen, klagte 
Ockel an. „Wir können nachfüh-
len, wie Sie hier jeden Tag um 
Ihre Angehörigen und Freunde 
bangen müssen“, sagte der 
Bürgermeister, an die ukraini-
schen Flüchtlinge gerichtet. In 
vielen europäischen Kommunen 
nehme man Anteil an dem milli-
onenfachen Leid und trauere mit 
den ukrainischen Flüchtlingen 
um die vielen Opfer. „Wir stehen 
an Ihrer Seite und unterstüt-
zen den Kampf um Freiheit und 
Souveränität der Ukraine und 
letztlich für ein freies Europa“, 
schloss Ockel.
Pfarrer Roman Lirka sagte, die 
Ukrainer beteten immer wieder 
aus der Tiefe ihrer Herzen zu 

Gott – für ein Ende des Krieges 
und für einen gerechten Frieden 
für ihre ukrainische Heimat. Dank 
der Beharrlichkeit des ukraini-
schen Volkes, dank der Tap-
ferkeit seiner Soldaten und der 
Hilfsbereitschaft seiner Freunde 
gebe es die Chance, das Böse, 
das unter russischer Fahne ins 
Land eingedrungen sei, zu ver-
treiben, fügte er an.
Priester Petro Bokanov sagte 
in der Predigt, die große russi-
sche Invasion verfolge das Ziel 
der endgültigen Zerstörung der 
ukrainischen Staatlichkeit und 
Identität. Gott gelte Dank für das 
Wunder, das Land zu einer Zeit 
vor Besetzung und Zerstörung 
gerettet zu haben, als der Kampf 
der Ukrainer zwar tapfer, aber 
unweigerlich zur Niederlage ver-
urteilt erschien. „Wir gedenken 
mit Schmerz und Mitgefühl der 
unschuldigen Opfer der Greu-
eltaten, des russischen Terrors, 
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Art Hair
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Wir begrüßen neu in unserem Team
Anke Weissmantel 

Haare sind unsere Leidenschaft

Rüsselsheimer Straße 17 | Tel. 06107-990139

Trattoria Pizzeria Trattoria Pizzeria 
La CinquecentoLa Cinquecento

Am Samstag, dem 04.03.23 ab 17:30 Uhr bis „Open End“  
haben wir Live-Musik für alle Altersklassen!

Eine italienische Sängerin wird uns durch den Abend 
begleiten.

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

Rudolf-Breitscheid-Str. 3 
65451 Kelsterbach 
Im Siedlerhaus
✆ 06107 - 1663

Kaufpreis 799.000,- Euro
2 Wohnungen mit je 100 qm Wohnfläche  

seit 1.2.2023 unvermietet.

Weitere Informationen/Anfragen erhalten Sie von:
info@linnertimmobilien.de oder 0151/21432746

Kompetenz

   in Ihrer Nähe!

3-Familienhaus im Unterdorf von  
Kelsterbach zu verkaufen.

Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Bürgermeister Ockel sicherte den Flüchtlingen die Solidarität Kelsterbachs zu. Foto: (wö

v.l.: Petro Bokanov, Roman Lirka, Helen Lee, Franz-Josef Berbner, Ste-
fan Barton und Joachim Bundschuh. Foto: (wö)

Die Besucherinnen und Besucher zündeten Lichter zum Gedenken an.
 Foto: (wö)
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der Völkermordakte und anderer 
Kriegsverbrechen“, so Bokanov. 
„Wir gedenken aller Menschen 
guten Willens, die auf unsere Tra-
gödie und unseren Schmerz mit 
beispielloser Solidarität reagier-
ten und Hilfe leisteten“, fuhr er 
fort. Wie David gegen Goliath 
habe sich das ukrainische Volk 
gegen die Tyrannei des Bösen 
gestellt und dank seiner Tapfer-
keit und der außerordentlichen 
Unterstützung der demokrati-
schen Länder der Welt und aller 
Menschen guten Willens bereits 
einen moralischen Sieg errun-
gen. Bokanov rief alle Gläubigen 
dazu auf, für den Sieg der Wahr-
heit und einen gerechten Frieden 
für die Ukraine zu beten.
Zentral in der Gedenkstunde 
stand die Erinnerung an die 
Opfer des Krieges. Die betei-
ligten Geistlichen benannten 
jeweils eine Opfergruppe, etwa 
die getöteten oder verletzten 
Zivilisten, die Flüchtlinge, die 
Gefolterten, Verschleppten und 
Ermordeten, die gefallenen Sol-
daten, die Kriegsdienstverwei-
gerer und Deserteure sowie die 
aufgrund des Krieges Hungerlei-
denden und entzündeten für sie 
eine Kerze auf dem Altar.
Hernach hatten die Versammel-
ten die Gelegenheit, als Zeichen 
des Gedenkens ebenfalls Lichter 
zu entzünden und auf einem vor 
dem Altar befindlichen, mit ukra-
inischer Flagge geschmückten 
Tisch zu platzieren. Viele, die 
das taten, waren dabei sichtlich 
bewegt, wischten sich Tränen 
von den Wangen.
Schließlich ergriff eine aus 
der Ukraine nach Kelsterbach 
geflüchtete junge Frau, Lesya 

Biba, das Wort und drückte 
ihren Dank aus für die enorme 
Hilfe, die die Kriegsflüchtlinge 
in Deutschland und vor Ort in 
Kelsterbach erführen. „Danke, 
dass unsere Kinder nicht hören 
und sehen, wie die verdammten 
Bomben fliegen“, zeigte sie sich 
trotz aller Bedrückung froh.
Mitglieder der Uri-Gemeinde 
gestalteten die Gedenkstunde 

mit beeindruckenden Gesangs-
beiträgen musikalisch aus. Im 
Anschluss an die Gedenkfeier 
warteten die ukrainischen Frauen 
auf dem Hof vor der Kirche mit 
heißem Tee und ukrainischem 
Gebäck auf. Die Besucherinnen 
und Besucher der Veranstaltung 
nahmen die Einladung gerne an 
und nutzten die Gelegenheit zum 
gegenseitigen Austausch. (wö)

Petro Bokanov hielt die Predigt. Foto: (wö)

Heißer Tee und ein Küchenbuffet warteten hinterher auf die Besucher.
 Foto: (wö)
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Bewegendes Gedenken ...

Einwandfreie Qualität des Kelsterbacher 
Trinkwassers wird fortlaufend sichergestellt

Vor wenigen Tagen haben Medi-
enberichte über die Belastung von 
Böden und Grundwasser durch 
per- und polyfluorierte Alkylver-
bindungen (PFAS) bundesweit für 
Aufsehen gesorgt. Die chemische 
Stoffgruppe steht unter anderem 
im Verdacht, krebserregend zu 
sein, kommt aber in sehr vielen 
alltäglichen Anwendungen zum 
Einsatz. Auch Kelsterbach wurde 
als Ort mit hoher Grundwasserbe-
lastung durch PFAS genannt.
Der Stadt Kelsterbach war bis-
lang nicht bekannt, dass vor Ort 
womöglich eine PFAS-Belastung 
des Grundwassers vorliegt. Lei-
der verfügt die Stadt über keinerlei 
Informationen darüber, von wem, 
wo genau und in welcher Weise 
die Probe entnommen worden 

ist, die zu dem genannten Ergeb-
nis geführt hat. Folglich lassen 
sich derzeit keine Rückschlüsse 
ziehen. Die Stadt wird sich 
bezüglich der Frage nach einer 
Grundwasserbelastung mit der 
zuständigen Unteren Wasser- und 
Bodenschutzbehörde in Verbin-
dung setzen, um nähere Erkennt-
nisse zu erlangen, und dann über 
entsprechende Schlussfolgerun-
gen informieren.
Die Stadt betont, dass die Qualität 
des in Kelsterbach vertriebenen 
Trinkwassers, das vom Vorlieferan-
ten Hessenwasser bezogen wird 
und im Regelfall aus dem Hessi-
schen Ried stammt, von diesem 
in seinem akkreditierten Zentral-
labor fortlaufend überwacht wird. 
Die Untersuchungshäufigkeit und 

der Parameterumfang richten sich 
nach den Anforderungen der Trink-
wasserverordnung. Eine Verpflich-
tung zur Untersuchung auf PFAS 
besteht gemäß der Verordnung 
nicht. Die Stoffgruppe der PFAS 
wird nach Auskunft von Hessen-
wasser bereits seit vielen Jahren 
regelmäßig auf freiwilliger Basis in 
den Roh- und Trinkwässern, die für 
die Versorgung der Stadt Kelster-
bach genutzt werden, untersucht. 
Bezüglich der PFAS-Konzentrati-
onen im Trinkwasser werden die 
Empfehlungen des Umweltbun-
desamtes sicher eingehalten. Die 
Kelsterbacher Bürgerinnen und 
Bürger können also das Trink-
wasser, das aus dem Wasserhahn 
fließt, bedenkenlos genießen.

(wö)

Die Tour de France
Auf große Fahrt, und zwar mit dem Rennrad, ging es für diese acht Herrschaften im Sommer 1988. Ziel 
war unsere Partnerstadt Bauge-en-Anjou in Frankreich. Begleitet durch einen Camper absolvierten die 
Rennradler dabei eine Strecke von über 800 Kilometer. Den Startschuss gab der damalige stellvertretende 
Stadtverordnetenvorsteher Karl Hardt. (Text/Bilder: Christian Schönstein/Stadtarchiv Kelsterbach)

Zu schade fürs Archiv

Rocking Factory: Neue Kita auf dem ENKA-
Gelände füllt sich langsam mit Leben

Es hat sich eine Menge getan 
in den Räumen des ehemaligen 
Kantinengebäudes der ENKA-
Werke. Anfang Dezember ver-
gangenen Jahres wurde hier 
die neue Kita Rocking Factory 
eröffnet. Mittlerweile besuchen 
55 Kinder die nunmehr vierte Ein-
richtung des Kinderbetreuungs-
einrichtungsträgers „Terminal for 
Kids“ in Kelsterbach, so dass 
23 Jahre nach Schließung der 
ENKA-Werke wieder viel Leben 
hinter den denkmalgeschützten 
Mauern herrscht.
In der vergangenen Woche hat 
sich Bürgermeister Manfred 
Ockel gemeinsam mit Marcella 
Gröber, bei der Stadtverwaltung 
unter anderem verantwortlich für 
die Koordination der Kinderta-
gesstätten, vor Ort ein Bild von 
den Fortschritten in und um die 
Kita herum gemacht. Einrich-
tungsleiterin Tamara Tober führte 
dabei nicht nur durch die Räume, 
sondern stellte auch das Konzept 
der Kita vor.
Eine Besonderheit ist etwa, dass 
mehrere Kinder in Begleitung 
ihrer Eltern gleichzeitig einge-
wöhnt werden. Hintergrund ist, 
dass alle Kinder mit den glei-
chen Voraussetzungen in die Kita 
kommen. Die weiteren Schritte 
der Eingewöhnung werden dann 
in enger Abstimmung mit den 
Eltern durchgeführt. „Wir orien-
tieren uns an den Bedürfnissen 
der Kinder, ganz individuell ange-
passt“, so Tober. Die Vertrauens-
basis sei dabei das Fundament, 
denn die Kinder sollen besonders 
während der Eingewöhnungs-
phase Sicherheit gewinnen und 
sich wohl fühlen. „Erst dann kann 
die pädagogische Arbeit begin-
nen“, erklärt die Kitaleiterin.
Im Erdgeschoss der Kita sind 
die beiden Krippengruppen mit 
jeweils zwölf Kindern unterge-

bracht. Die Zimmer sind hell und 
einladend gestaltet, die kleinen 
Schlafräume gemütlich und ein 
Planschraum bietet den Kindern 
Platz für ausgiebige Wasser-
spiele. Im Obergeschoss liegt 
dann der Kita-Bereich für zwei 
Gruppen mit jeweils 25 Kindern. 
Hier gibt es auch einen Turn-
raum und eine Kinderküche, in 
der zukünftig mit den Kindern 
gebacken und gekocht werden 
soll. In den Gruppenräumen sor-
gen die bodentiefen Fenster für 
einen tollen Ausblick und beim 
Anblick der gemütlichen Einrich-
tung geriet der Bürgermeister 
regelrecht ins Schwärmen: „Kind 
müsste man noch mal sein“, so 
Manfred Ockel.
Das Stadtoberhaupt unterstrich 
bei der Begehung auch noch 
einmal die Wichtigkeit der neuen 
Einrichtung. Kelsterbach wächst 
stetig, „da werden zusätzliche 
Kita-Plätze dringend benötigt“, 
so Ockel. Für die vereinfachte 
Anmeldung und Verteilung der 
Kinder soll ab Sommer ein neues 
Elternportal sorgen, wie Marcella 

Gröber verrät. Dies soll dann 
auf der städtischen Homepage 
integriert werden und alle not-
wendigen Prozesse für Eltern 
und Träger vereinfachen. Bürger-
meister Ockel erhofft sich durch 
das Portal, an dem seit einiger Zeit 
mit Hochdruck gearbeitet wird, 
ein „schnelles und gutes Verteilen 
durch ein vernetztes Verfahren“.
Bis es soweit ist, wird sich auch 
in der Rocking Factory noch eini-
ges tun: Auf dem Vorplatz und im 
Innenhof werden in Kürze Außen-
spielbereiche ausgebaut. Und 
bis Mai rechnen Tober und das 
15-köpfige Team der Kita damit, 
dass die Einrichtung voll belegt 
sein wird. Dann werden auch 
die im Konzept von Terminal for 
Kids enthaltenen Angebote wie 
die tiergestützte Pädagogik oder 
auch das Kochen in der Kin-
derküche endlich zum Einsatz 
kommen. Doch eines wird beim 
Rundgang durch die Rocking 
Factory schon jetzt klar: Hier wer-
den in den kommenden Jahren 
viele Kelsterbacher Kinder eine 
richtig tolle Kita-Zeit erleben. (sb)

v.l.: Bürgermeister Manfred Ockel, Einrichtungsleiterin Tamara Tober 
und Marcella Gröber mit Kindern der Rocking Factory. Foto: (sb)

Jungs-Freizeit in München
In der ersten Woche der Oster-
ferien, von Montag, 3. April, bis 
Donnerstag, 6. April, lädt die 
städtische Jugendförderung 
Jungs im Alter von zwölf bis 16 
Jahren zu einer Freizeitfahrt nach 
München ein. 
Auf dem abwechslungsreichen 
Programm stehen unter anderem 
Besuche der Bavaria Filmstadt, 

der Allianz-Arena samt FC-
Bayern-München-Museum und 
des Trampolin- und Kletterparks 
Maxx Arena.
Die Teilnahme kostet 100 Euro, 
darin enthalten sind die Fahrtkos-
ten, Unterkunft, Verpflegung und 
die Eintrittspreise der Ausflüge. 
Es können maximal zwölf Jungs 
mitfahren. Anmeldungen nimmt 

die Jugendförderung im Kels-
terbacher Schloss, Schlossweg 
10, oder die Stadtverwaltung im 
Rathaus, Mörfelder Straße 33, 
entgegen.
Die Freizeitfahrt wird von der 
Kreisjugendförderung finanzi-
ell bezuschusst im Rahmen des 
Aktionsprogramms „Aufholen 
nach Corona“. (wö)

Passionsandachten -  
Menschen am Wege des Kreuzes

Unser Leben besteht aus Begeg-
nungen. Manche Menschen 
treffen wir nur kurz auf unserem 
Weg, andere begleiten uns ein 
Leben lang. 
Den Menschen, die für Jesus 
während seiner letzten Tage 
wichtig waren, wollen wir in den 
diesjährigen Passionsandach-
ten begegnen und sie auf ihrem 
gemeinsamen Weg mit Jesus 
begleiten.
Die Andachten finden ab 8. 
März immer mittwochs um 
19:00 Uhr in der St. Martinskir-
che statt und werden in diesem 
Jahr von der Katholischen Kir-
chengemeinde, der Christus-
kirchengemeinde und der St. 
Martinsgemeinde vorbereitet 
und gehalten.
Abschließen wollen wir diese 
Reihe mit einem besonderen 
Gottesdienst an Palmsonntag, 
um 10:30 Uhr in der St. Martins-
kirche. In der Predigtform eines 

Bibliologs werden wir noch ein-
mal allen Personen der Passi-
onsgeschichte begegnen. 
Am Abend des Palmsonntags 
wechseln wir dann die Perspek-
tive und werden bei der Passi-
onsmusik um 19:30 Uhr in der 

St. Martinskirche neben eindring-
licher Orgelmusik auch in einer 
Lesung sehr persönliche fiktive 
Gedanken von Jesus hören.
Wir laden Sie ein, bei Gebet und 
Gesang zur Ruhe und inneren 
Einkehr zu kommen.



Ausgabe 9/2023 Stadt Kelsterbach aktuell Seite 3

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit 
gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bürgermeister Manfred Ockel,
 Mörfelder Str. 33, 65451 Kelsterbach
übriger Teil:  Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen: Melina Franklin, Produktionsleiterin

ImpressumHerausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung: Kostenlose Zustellung an alle  
Haushalte, Einzelbezug über den Verlag

Zentrale: Tel. 06502 9147-0, E-Mail: service@wittich-foehren.de

Orchesterprojekt  
für Jung und Alt

An der Musikschule Kelsterbach 
findet am Freitag, 21. April, und 
Samstag, 22. April, ein genera-
tionsübergreifendes Orchester-
projekt statt. Bei diesem Projekt 
sollen verschiedene Genera-
tionen (Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene) miteinander 
gemeinsam Musik machen. Egal 
ob Schülerin oder Schüler, Eltern, 
Großvater und Enkelin, Tante und 
Neffe oder einfach Personen, 
die Lust haben, Musik in einer 
Gruppe zu machen - alle können 
sich zu diesem Projekt anmelden. 
Voraussetzung ist, dass man ein 
eigenes Instrument und musi-
kalische Grundkenntnisse hat. 
Verschiedene einfache Arrange-
ments werden an den zwei Tagen 
geprobt. Am Samstagabend gibt 
es eine kleine Abschlusspräsen-
tation, zu der Freunde und Famili-
enangehörige eingeladen werden 
können.

Das Orchester-Allerlei findet statt 
am Freitag, 21. April, von 15 Uhr 
bis 18 Uhr, und am Samstag, 22. 
April, von 10 Uhr bis 18 Uhr, im 
Hessensaal des Fritz-Treutel-
Hauses. Die Teilnahme kostet 
fünf Euro, darin enthalten ist ein 
Mittagssnack am Samstag.
Eine Anmeldung für dieses Pro-
jekt ist unter musikschule@
kelsterbach.de oder unter 
06107/773-326 möglich. Bei 
der Anmeldung bitte angeben: 
Instrument, Selbsteinschätzung 
(Anfänger oder Fortgeschrittene) 
und das Alter. Der Anmelde-
schluss ist am Mittwoch, 22. 
März.
Das Projekt wird geleitet von den 
beiden Musikschuldozentinnen 
Lina Hartmann und Rebecca 
Pitter. Weitere Informationen 
gibt es im Musikschulbüro unter 
06107/773-347.

(mf)

Für einen Euro bequem von A nach B
Diese Woche hatte der städtische 
Seniorenclub Besuch von Vertre-
tern der Lokalen Nahverkehrsge-
sellschaft (LNVG) Groß-Gerau, 
die den rund 30 Seniorinnen und 
Senioren im Gemeinschaftsraum 
der Altenwohnanlage Mosel-
straße das On-Demand-Angebot 
„Siggi“ vorstellten. LNVG-Mit-
arbeiter Florian Ziegler gab 
einen kurzen Überblick über die 
grundlegende Funktionsweise 
von Siggi, angefangen bei der 
Registrierung der Nutzer bei der 
LNVG, dem Buchen des Shuttle-
Kleinbusses per Telefon oder 
App, dem Bezahlen per Karte 
bis hin zum Fahren von einer 
zur andern virtuellen Haltestelle. 
Dass der Kleinbus ganz individu-
ell nach Bedarf bestellt werden 
kann und dass es praktisch alle 
hundert Meter im Stadtgebiet 
eine virtuelle Haltestelle gibt, das 
weiß zu überzeugen. Als weniger 
praktisch empfinden es die Seni-
orinnen und Senioren, dass der 
moderate Fahrtpreis von einem 
Euro (sofern ein gültiger RMV-
Fahrschein vorliegt) lediglich auf 
elektronischem Wege per Karte 
bezahlt werden kann und nicht 
mit Münzgeld.
Von der Möglichkeit einer kos-
tenlosen Probefahrt machten 
schließlich einige interessierte 
Seniorinnen Gebrauch. Fahrer 
Nico Cavallaro unternahm mit 
seinen Fahrgästen eine kleine 
Stadtrundfahrt, bei der er auf 

die verschiedenen Haltepunkte 
aufmerksam machte. Dass man 
diese im realen Stadtbild nicht 
sehen kann - mit Ausnahme der 
regulären Bushaltestellen, die 
ebenfalls von Siggi angefahren 
werden -, sondern lediglich im 
digitalen Stadtplan der LNVG zu 
finden sind, stellt im Grunde kein 
Problem dar, denn bei der telefo-
nischen Buchung der Fahrt wird 
dem Passagier genau mitgeteilt, 
wo er zusteigen kann und wo der 
zu seinem Fahrtziel nächstge-
legene Haltepunkt ist, den Siggi 
dann ansteuern wird.
Dass die potentiellen Fahrgäste 
mit den vorhandenen virtuellen 

Haltestellen noch nicht restlos 
zufrieden sind und Ergänzungs-
bedarf sehen, das wurde auf der 
Fahrt durch Kelsterbach schnell 
deutlich. 
So wünschen sich die Seniorin-
nen etwa eine Haltestelle direkt 
vor dem Supermarkt am Graf-
de-Chardonnet-Platz und nicht 
auf der Rüsselsheimer Straße. 
Positiv vermerkt wurde, dass 
Siggi unmittelbar vor der Post 
in der Waldstraße und vor dem 
Atrium in der Dahlienstraße hält. 
Auch der Friedhof ist ein von 
Siggi direkt angefahrener Ort, 
den viele alte Leute häufig auf-
suchen.

Sehr angetan von der Fahrt mit 
Siggi zeigte sich hinterher Maria 
Ruvio. „Wir müssen noch ein 
bisschen lernen, wie das funktio-
niert“, sagte sie nach der kleinen 
Spritztour durch Kelsterbach. Mit 
ihrem Sohn will sie sich in Sachen 
Siggi besprechen und mit des-
sen Unterstützung den erfor-
derlichen Registrierungsantrag 
ausfüllen, so dass sie das On-
Demand-Shuttle künftig nutzen 
kann. Gefallen hat Ruvio, dass 
das Elektrofahrzeug ganz leise 
unterwegs ist, auch der Komfort 
im Wageninnern hat ihr durchaus 
zugesagt. Gut möglich also, dass 
Siggi an diesem Nachmittag den 
ein oder anderen neuen Nutzer 
für sich gewonnen hat.
Siggi kann man in Kelsterbach zu 
folgenden Zeiten nutzen: Montag 
bis Donnerstag und Sonntag von 
9 Uhr bis 24 Uhr sowie Freitag 
und Samstag von 9 Uhr bis 2 Uhr. 
Einmalig registrieren kann man 
sich in der Postfiliale und RMV-
Vertriebsstelle in der Waldstraße 
10 oder im Bürgerbüro der Stadt-
verwaltung, Mörfelder Straße 
33. Im Zuge der Registrierung 
erhalten Neukunden ihre Kun-
dennummer, mit der sie Fahrten 
telefonisch unter 06152 177066 
buchen können. Für eine Fahrt 
zahlen Kunden mit einer in Kels-
terbach gültigen RMV-Fahrkarte 
einen Euro, ohne RMV-Fahrkarte 
3,45 Euro.

(wö)

Florian Ziegler (l.) und Nico Cavallaro (2.v.l.) sowie Ursula Dreyer von 
der Stadtverwaltung (r.) stellten den Seniorinnen den Siggi-Bus vor.
 Foto: (wö)

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Altkerwe-

borsch Kelsterbach e.V.
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir Euch herzlich zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Altkerweborsch Kelsterbach e.V.
am 18.03.2023 um 19:00 Uhr im Hessensaal des Fritz-Treutel-Hau-
ses einladen.
Wie ihr der angefügten Tagesordnung entnehmen könnt, stehen die 
Wahlen für sämtliche in der Satzung festgelegten Ämter im Fokus.
Tagesordnung:

1.) Begrüßung + Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung 
und

der Beschlussfähigkeit
2.) Jahresbericht des Vorstandes für das Jahr 2022

a. Bericht 1. & 2. Vorsitzender
b. Bericht des Kassenwartes
d. Bericht des Kassenprüfers
d. Aussprache zu den Berichten

3.) Entlastung des Vorstandes & des erweiterten Vorstandes
4.) Wahl der Mitglieder des Vorstandes

a. 1. Vorsitzender
b. 2. Vorsitzender
c. Kassierer

5.) Wahl der Mitglieder des erweiterten Vorstandes
a. Kassenprüfer
b. Schriftführer

6.) Verschiedenes
Gebt uns zur besseren Planung der Verpflegung bitte bis zum 
11.03.2023 unter info@altkerweborsch.de Bescheid, ob ihr an der Jah-
reshauptversammlung teilnehmen könnt oder nicht.
Wir hoffen auf Euer zahlreiches Erscheinen!

Liebe Grüße
der Vorstand des Altkerweborsch Kelsterbach e.V.

Deutsche Giganetz  
verlängert Anmeldefrist

In Kelsterbach endete am 
vergangenen Montag die 
Nachfragebündelung zum 
Glasfaserausbau. Die für das 
eigenwirtschaftlich geplante Inf-
rastruktur-Projekt der Deutschen 
GigaNetz GmbH erforderliche 
Quote von 40 Prozent ist nach 
dieser Frist nicht erreicht. Aktuell 
steht die Kommune bei rund 16 
Prozent. Aufgrund des positiven 
Nachfragetrends in den vergan-
genen Wochen bietet das Tele-
kommunikationsunternehmen 
eine Verlängerung der Nachfra-
gebündelung bis zum 15. Mai 
an. Somit ergibt sich eine letzte 
Chance für alle Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort, sich und der 
Stadt die digitale Zukunftsfähig-
keit zu sichern.
„In Kelsterbach fehlen noch 
Abschlüsse, damit die Min-
destquote erreicht wird und der 
Glasfaserausbau nicht doch 
noch an der eigenen Kommune 
vorbeizieht“, betont Thao Pham, 
Projektleiterin bei der Deutschen 
GigaNetz. „Wir sind nach wie vor 
zuversichtlich, das Gesamtziel 
zu erreichen. Glasfaser ist die 
Zukunft. Es stellt sich deshalb 
nicht die Frage, ob Glasfaser 
kommt, sondern nur wann. Zahl-

reiche Kommunen in der Region 
haben es bereits vorgemacht: 
Die Vorvermarktungsziele wur-
den erreicht und dort befinden 
wir uns bereits im Ausbau oder 
planen, in Kürze den Bau zu star-
ten“, erklärt Pham weiter.
Wer bis zum 15. Mai unter-
schreibt, kann zudem die Bau-
kosten der Verlegung bis in die 
eigenen vier Wände zu hundert 
Prozent einsparen. Das sind Kos-
ten, die bei einer späteren Ent-
scheidung durch die Nutzerinnen 
und Nutzer selbst zu tragen sind.
Wer noch Fragen zum Infrastruk-
tur-Projekt, zur Technologie, zu 
den möglichen Tarif-Optionen 
oder den Anschlussmöglichkei-
ten hat, kann sich von Medien-
beraterinnen und -beratern im 
Speedpoint auf dem Graf-de-
Chardonnet Platz in Kelsterbach 
persönlich beraten lassen.
Individuelle Termine für Zuhause 
können weiterhin rund um die 
Uhr online über den Buchungs-
Button auf der Website deut-
sche-giganetz.de/kelsterbach 
vereinbart sowie alle Informa-
tionen zum Ausbau und die 
detaillierten Öffnungszeiten des 
Speedpoints eingesehen wer-
den.

Neustart der Sportvereine 
nach Corona

Seit Ende Januar gibt es die neue 
Bewegungskampagne „Dein 
Verein: Sport, nur besser.“ von 
Bundesinnenministerin Nancy 
Faeser und dem Deutschen 
Olympischen Sportbund (DOSB). 
Die Kampagne ist Bestand-
teil des ReStart-Programms 
zum Neustart der Sportvereine 
nach Corona, für das der Haus-
haltsausschuss des Deutschen 
Bundestages auf Initiative der 
Ampel-Koalition 25 Millionen 
Euro zur Verfügung stellt.
Melanie Wegling, direkt gewählte 
Bundestagsabgeordnete für den 
Kreis Groß-Gerau, freut sich über 
die finanziellen Mittel, die Sport-
vereinen, Sportinteressierten und 
den Kommunen zur Verfügung 
stehen: „In den Pandemiejah-
ren haben viele Sportvereine 
auch bei uns im Kreis Mitglieder 
und Ehrenamtliche verloren. Die 
Bewegungskampagne bietet ein 
vielfältiges Förderangebot für den 
Breitensport. Ein toller Neustart, 
um dem Bewegungsmangel ent-
gegenzuwirken und wieder mehr 
Menschen für Bewegung zu 
begeistern.“

Sportvereinsschecks für 
Neumitgliedschaften in 

Vereinen

Die Bewegungskampagne rich-
tet sich an Menschen, die neu 
in einen Sportverein eintreten 

wollen. Auf der Website www.
sportnurbesser.de können sie 
einen Gutschein im Wert von 40 
Euro als Zuschuss für eine Ver-
einsmitgliedschaft herunterladen. 
Insgesamt 150.000 Sportverein-
schecks stehen noch bis zum 31. 
August 2023 zur Verfügung.

Bundesweite digitale 
Sportangebotssuche

Ab voraussichtlich April können 
sich Vereine auf einer digitalen 
Bewegungslandkarte eintra-
gen. Sportangebote können so 
schnell, ansprechend und intuitiv 
im nahen Umkreis gefunden wer-
den.

Zuschüsse für Vereine 
bei Aktionen der Mitglie-

dergewinnung

Durch die Pandemiejahre haben 
viele Sportvereine Mitglieder 
und Ehrenamtliche verloren. Für 
Aktionen und Kooperationen 
zur Mitgliedergewinnung stehen 
zudem 4000 Vereinen jeweils 
1000 Euro zur Verfügung. Bereits 
im Herbst startete das Fördermo-
dul zur Stärkung des ehrenamt-
lichen Engagements im Sport, 
bei dem die (Rück-) Gewinnung 
von Trainern, Übungsleitern und 
Schiedsrichtern im Mittelpunkt 
steht.

(ka)

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Bereit für den Eisvogel
Am Staudenweiher steht seit 
Dienstag dieser Woche ein Brut-
kasten für Eisvögel.
Neu aufgearbeitet mit eigens 
angepasstem Gestell und Blick-
richtung nach Westen, da der im 
Rhein-Main-Gebiet selten gewor-
dene Vogel nur aus dieser Him-
melsrichtung sein Nest anfliegt.
Der Kasten mit zwei röhrenarti-
gen Nisthöhlen stand früher am 
Mönchwaldsee. Ein zu Beginn 
von dem bis 2020 bestehenden 
Fraport Umweltfonds gezahltes 
Projekt, um den am und im Was-
ser jagenden und brütenden Eis-
vogel wieder anzusiedeln. Doch 
der Kasten am Mönchwaldsee 
wurde Opfer von Vandalismus. 
So musste das Außengehäuse 
neu aufgearbeitet werden, damit 
der Nistkasten an seinem neuen 
Standplatz, der Vogelinsel im 
Staudenweiher, nun bald Heim 
für kleine Eisvögel werden kann.
Die beiden Forstwirte Michelle 
Bechtel und Robin Staack, die 
dem Kelsterbacher Kommu-
nalbetrieb (KKB) angehören, 

kümmerten sich vor Ort um den 
Transport auf die Vogelinsel und 
bauten das Gerüst für den Nist-
kasten dort auf. Für den Trans-
port hat sich der KKB das Boot 
der Freiwilligen Feuerwehr aus-
geliehen. Der Staudenweiher 
führt aktuell wenig Wasser und 
man hofft allerorts auf ausgie-
bigen Regen. Das Niedrigwas-
ser und das sandige, steile Ufer 
machten es notwendig, das Boot 
mit einem Traktor zu Wasser zu 
lassen.
„Heute ist der letzte Tag, an dem 
wir den Nistkasten aufbauen 
können“, so Staack. Seit dem 1. 
März hat die Brut- und Setzzeit 
begonnen, in der weder Baum- 
noch Heckenrückschnitte oder 
andere Veränderungen in Brutge-
bieten durchgeführt werden dür-
fen. Die Vogelinsel ist nicht nur 
für den Eisvogel ein idealer Brut-
platz. Auch Enten, Blesshühner 
und Gänse brüten hier, geschützt 
vor Fressfeinden - aber auch vor 
Vandalismus. (Text ana, Bilder 
ana, KKB)

Eisvogel, fotografiert von Robert Balog, auf pixabay.

Brut- und Setzzeit

Am Mittwoch, 1. März ist der meteorologische Frühlingsanfang. 
Der Startschuss für die meisten heimischen Wildtiere, ihren Nach-
wuchs zu zeugen und großzuziehen. Diese Phase wird als Brut- 
und Setzzeit bezeichnet, in der sie zwischen März und September 
besonders empfindlich auf Störungen reagieren. Menschen kön-
nen und sollten Rücksicht nehmen. Dazu gehört, die Hunde an die 
Leine zu nehmen. Aber auch Gehölze wie Bäume und Sträucher 
dürfen in dieser Zeit nicht stark zurückgeschnitten werden.

„Das Bundesnaturschutzgesetz verbietet in der Zeit vom 1. März 
bis 30. September grundsätzlich den (radikalen) Schnitt wichtiger 
Biotopstrukturen wie Röhrichte, Bäume, Hecken, Gebüsche und 
sonstige Gehölze. Damit soll insbesondere die Fortpflanzung vie-
ler Tierarten geschützt werden.“ (Quelle: https://llh.hessen.de) Wer 
hiergegen verstößt, handelt ordnungswidrig und muss mit einem 
Bußgeld rechnen. (ana)

Angebote des Caritaszent-
rums in Kelsterbach Mehrge-

nerationenhaus/ 
Familienzentrum

Die Caritas lädt zu spannen-
den Angebote ein

Gesprächskreis & Beratungs-
möglichkeit Demenzerkran-

kung
Für Angehörige von Demen-
zerkrankten in Kelsterbach
Termine - Mittwoch, 29. März
Zeit - 15 Uhr -16 Uhr (Beratung); 
16 Uhr -18 Uhr (Gesprächskreis)
Ort - Gemeindezentrum St. Mar-
kus (EG)
Leitung - Alzheimer- und 
Demenzkrankengesel lschaft 
Rüsselsheim
Beitrag - Kostenfrei
Anmeldung - telefonisch unter 
06142 210373
Mehr Infos - www.alzheimer-
ruesselsheim.de

Sprechstunde der Familien-
kasse Hessen zu Kindergeld/

Kinderzuschlag:
Beratung im Caritaszentrum 
Rüsselsheim
Termine - Dienstag, 7. März
Zeit - 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
Ort - Caritaszentrum Rüssels-
heim (Eingang Liebigstraße)
Leitung - Herr Boussouf
Beitrag - kostenfrei
Anmeldung - erforderlich
Mehr Infos - 06142 40967-0 
oder caritaszentrum-dicker-
busch@cv-offenbach.de

Welcome-Baby-Frühstück
Offenes Angebot für (wer-
dende) Eltern
Termine - Dienstag, 7. / 21. März
Zeit - 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Ort - Gemeindezentrum St. Mar-
kus (EG)
Leitung - Christine Müller
Beitrag - kostenfrei
Anmeldung - einfach vorbei-
schauen
Mehr Infos - 06142 40967-435 
oder christine.mueller@cv-offen-
bach.de

Frühberatung
Für Eltern mit Fragen zur Ent-
wicklung ihres Kindes (null bis 
sechs Jahre)

Termine - jeden 2. Donnerstag 
im Monat (nächster Termin: 9. 
März)
Zeit - 09.30 Uhr - 11.45 Uhr
Ort - Gemeindezentrum St. Mar-
kus (EG)
Leitung - Christine Klein (WfB 
Rhein-Main e.V.)
Beitrag - kostenfrei
Anmeldung - erwünscht
Mehr Infos - 069 20 000-442 
oder caritas-kelsterbach@cv-
offenbach.de

Teenie-Kino
Das Familienzentrum wird zum 
Filmpalast
Termin - Freitag, 10. März
Zeit - 18 Uhr
Ort - Gemeindezentrum St. Mar-
kus
Leitung - Sara Bouhouchi-
Gouhar, Rosa Luchini
Beitrag - 0,50 Euro für die 
Schnuckeltüte
Anmeldung - erforderlich
Mehr Infos - 069 20 000 -442 
oder caritas-kelsterbach@cv-
offenbach.de

Die Hühner sind los
Wildes Gegacker bei der Cari-
tas
Termine - 29. März bis 5. April.; 
Eierfest Mittwoch, 5. April
Ort - Gemeindezentrum St. Mar-
kus
Leitung - Mitarbeiter/-innen der 
Caritas
Beitrag - Kostenfrei
Anmeldung - Einfach vorbei-
schauen

Kreative Bastelzeit
Nach Jahreszeit basteln
Termine - 31. März
Ort - Gemeindezentrum St. Mar-
kus
Leitung - Sara Bouhouchi-
Gouhar, Christine Müller
Beitrag - 5 Euro
Anmeldung - Erforderlich
Mehr Infos - 01520 9291 767 
oder sara.bouhouchi-gouhar@
cv-offenbach.de

Aktuelles aus der Stadt- und Schulbibliothek
Kunterbuntes Kinderkino am 
Freitag, 3. März, 16 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat 
werden ausgewählte Kinderfilme 
für Kinder im Grundschulalter 
gezeigt. Der genaue Titel wird auf 
Plakaten in der Bibliothek ange-
kündigt. Dazu gibt es für einen 
Euro eine Naschtüte mit Getränk.
Bilderbuch-Party am Mittwoch, 
8. März, 15.30 Uhr
Der Grüffelo fasziniert Kinder, 
dabei ist der eigentliche Held 
doch die kleine Maus. Gemein-
sam wird die Geschichte gele-
sen und es gibt ein kleines 
Grüffelo-Buffett. Zusätzlich wer-
den verschiedene Bastelange-
bote aufgebaut. Für Kinder ab 
vier Jahren (in Begleitung eines 
Elternteils). Die Eltern-Kind-Karte 
kostet zwei Euro.
Kuchentag am Donnerstag, 9. 
März
Der Besuch der Stadt- und 
Schulbibliothek ist an diesem Tag 
mit besonderen kulinarischen 
Genüssen verbunden, denn der 
Tierschutzverein Kelsterbach 
wartet dort mit leckerem Kuchen 
auf.
Offene Krabbelgruppe am 
Donnerstag, 9. März, 10 Uhr
Jeden Donnerstag treffen sich 
Eltern mit ihren Kindern in der 
Bibliothek zum Spielen, Krab-
beln, Lesen und Austauschen. 
Wer mitmachen möchte, meldet 
sich in der Bibliothek.

Offene Kunstwerkstatt am 
Freitag, 10. März, 15.30 Uhr
Immer freitags – außer am Kino-
Freitag – wird das Lernstudio zur 
Künstlerwerkstatt umgebaut. 
Wechselnde Projekte werden für 
Jungen und Mädchen ab sechs 
Jahren angeboten. Es ist nicht 
nötig, sich anzumelden.
Lesung mit Weinprobe am 
Mittwoch, 15. März, 19.30 Uhr
Andreas Wagner liest aus seinem 
Krimi „Herrgottsacker“. Darin 
ist Kommissar Harro Betz mit 
einem verstörenden Verbrechen 
in Rheinhessen konfrontiert. Der 
Eintritt kostet fünf Euro.
Bastelabend für Erwachsene 
am Dienstag, 21. März, 19 Uhr
Passend zur bevorstehenden 
Frühlings- und Osterzeit werden 
kleine Häschen gebastelt. Auch 
können die Teilnehmer sich im 
Makramee ausprobieren. Das 
Bibliotheksteam hat wieder 
einige Ideen zusammengestellt. 
Kostenlose Eintrittskarten gibt es 
in der Bibliothek.
Kindertheater Complizen am 
Mittwoch, 22. März, 15.30 Uhr
Das Kindertheater Complizen ist 
mit seinen hinreißenden Figuren 
zu Gast. 
Diesmal im Gepäck das Bilder-
buch „Hast du Angst, fragt die 
Maus“ von Rafik Schami und 
Kathrin Schärer. Die Vorstellung 
ist für Kinder ab vier Jahren 
geeignet. Eintrittskarten kosten 

drei Euro und sind ab Freitag, 3. 
März, erhältlich.
Saatguttauschbörse startet
Wer Saatgut übrig hat, kann 
Tütchen mit Sämereien in der 
Bibliothek abgeben und dafür 
andere Sorten eintauschen. Da 
die Tauschkiste noch nicht gefüllt 
ist, bittet die Bibliothek zunächst 
um Saatgut-Spenden. Vielleicht 
sind verschiedene Gemüse- oder 
Blumensamen übrig, die in die-
sem Frühjahr nicht gesät werden 
können. So geht es: Zu Hause 
Saatgut einfüllen und Tüte mit 
Pflanzennamen beschriften, die 
gefüllte Tüte in der Bibliothek 
abgeben. 
Oder eine Tüte mit Samen aus 
der Bibliothek mitnehmen, im 
eigenen Garten oder Blumenkü-
bel aussäen, Samen gewinnen, 
in Papiertüten füllen und in der 
Bibliothek abgeben. Das Saatgut 
sollte möglichst sortenrein und 
beschriftet sein. 
Ableger können nicht angenom-
men werden.
Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de auf www.facebook.
com/BibliothekKelsterbach/ oder 
auf www.instagram.com/biblio-
thek_kelsterbach/ nachgelesen 
werden. Gerne informiert das 
Bibliotheksteam auch vor Ort 
oder unter Telefon 06107 773-
555 oder per Mail an stadtbiblio-
thek@kelsterbach.de. (rw)

Schülerkonzert der Gitarrenklasse von 
Hesam Jahedpeykani

Am vergangenen Freitag fand im 
Hessensaal das Schülerkonzert 
der Gitarrenklasse von Hesam 
Jahedpeykani statt. Die Gitar-
renschüler spielten dabei einen 
bunten Musikmix zwischen zeit-
genössischen Interpretationen 
und Evergreens.
Zu Beginn spielte Olga Giag-
kou den Titel „Straßenbahn halt 
noch an“. Danach musizierten 
die Brüder Simon und Lukas 
Foit gemeinsam. Den bekann-
ten Hit „Wellerman“ spielte Luis 
Hofmann gemeinsam mit sei-
nem Dozenten Hesam Jahed-
peykani. Mit Kuba Bylon ging es 
in die Welt der elektronischen 
Musik. Mit seiner E-Gitarre 
spielte er die Rock-Ballade 
„Stairway to Heaven“ von Led 
Zeppelin. Auf der akustischen 
Gitarre spielte Isabel Pinto Türr 
den Klassiker „Aura Lee“ in der 
Version von Elvis Presley und 
„Behind Blue Eyes“. Mit „Yes-
terday“ von den Beatles ging 
es weiter mit Umut Erduvan. 
Danach spielte Musa Atik die 
Filmmusik „Una Mattina“ von 
Ludovico Einaudi und den Wel-
thit von Bob Dylan „Knockin‘ 
und Heaven’s Door“.
Zum Ende des Konzerts wurde 
noch einmal die E-Gitarre an 

den Verstärker angeschlossen. 
Hanna Amanda Ebelshäuser 
interpretierte den Kulttitel „Ano-
ther Brick in the Wall“ von Pink 
Floyd.
Musikschulleiter Marc Fischer 
bedankte sich bei allen Schü-
lerinnen und Schülern für ein 
schönes Konzert und ganz 
besonders bei Dozent Jahed-
peykani für die Vorbereitung der 
Schülerinnen und Schüler. Am 
Freitag, 17. März, um 17 Uhr, ist 

der Jazz-Gitarrist Hesam Jahed-
peykani selbst an der Gitarre zu 
hören. Er spielt in der Stadt- und 
Schulbibliothek bei der „Musik 
zur blauen Stunde“. Der Eintritt 
ist frei.
Weitere Informationen zur Musik-
schule oder zum Instrumental- 
und Gesangsunterricht erhalten 
Interessierte beim Musikschul-
büro unter 06107/773-326 oder 
per E-Mail an musikschule@kels-
terbach.de. (mf)

Hesam Jahedpeykani (l) und Louis Hofmann spielen ein gemeinsames 
Stück während des Konzerts.
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ammenausstellung mit Professorin MaritaMetz-Becker im Raum Ernst 
Wilhelm Heim im Landratsamt Groß-Gerau.
4. Oktober, 19 bis 20.30 Uhr: Online-Vortrag zum Thema Endometri-
ose mit Maria Bambeck von der Endometriose Vereinigung e.V.
18. Oktober, 19 bis 20.30 Uhr: Online-Lesung „Die gereizte Frau. Was 
unsere Gesellschaft mit meinen Wechseljahren zu tun hat.“ mit der 
Autorin Miriam Stein.
14. November, 19 bis 20.30 Uhr: Online-Vortrag „Die Frau fürs Leben 
ist nicht das Mädchen für Alles“ über Mental Load mit der Autorin 
Laura Fröhlich.
Die Plakate mit den Terminen wurden bereits an Kommunen, Kitas und 
Praxen verteilt. Wer sich zu einer Veranstaltung anmelden möchte, 
kann dies tun per Mail an bfc@kreisgg.de. (Kreis GG)

Die Plakate zur Veranstaltungsreihe „Mein Körper. Mein Recht. Meine 
Gesundheit.“ halten der Erste Kreisbeigeordnete Adil Oyan und Judith 
Kolbe, Leiterin des Büros für Frauen und Chancengleichheit, in die 
Kamera. Foto: Kreisverwaltung

Was ist los in Kelsterbach

Eine LEGO®-Stadt  
in Kelsterbach

Ein Bauprojekt besonderer Art erwartet alle Kinder der Schulklas-
sen 3-6 im April: Am letzten Wochenende der Osterferien wird es in 
der Petrusgemeinde Kelsterbach kunterbunt! Aus 100.000 LEGO®-
Steinen entsteht eine riesige Stadt aus Häusern und Gärten, einem 
Flughafen, Fußballstadion, Schwimmbad und vielem mehr. Herzliche 
Einladung zu den LEGO®-Tagen in der Petrusgemeinde Kelster-
bach: Am Freitag und Samstag wird gebaut. Mit auf dem Programm 
stehen Geschichten aus der Bibel, verschiedene Spiele, Snacks 
und Mittagessen. Nach einem gemeinsamen Familiengottesdienst 
am Sonntag um 10 Uhr dürfen die Werke der jungen Baumeister 
bestaunt werden.

„Die bunten Bausteine verbinden Kinder unserer Stadt“, sagt 
Nadine Ehmer aus Kelsterbach, Leiterin für den Bereich “Kinder” in 
der Petrusgemeinde. „Wir freuen uns, wenn es richtig bunt wird und 
wir viele neue Leute kennenlernen!”

Anmeldeschluss für die LEGO®-Tage ist Freitag, 31. März; bei 
Anmeldung bis Freitag, 10. März gibt es einen Frühbucherrabatt, 
die Teilnahme kostet dann nur zehn Euro pro Kind. Bei späterer 
Anmeldung beträgt der Unkostenbeitrag für alle drei Tage 15 Euro 
pro Kind; Zusätzliche Geschwisterkinder zahlen nur zehn Euro. Alle 
Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie auch auf 
der Homepage der Petrusgemeinde: http://www.petrusgemeinde.de/
legotage

mehr dieser Angebote für Bewohner/-innen des Kreises wie auch für 
auswärtige Gäste geben. (Kreis GG)

Workshop  
„Virtuelle Lernkultur“

Digitalisierungsreihe der  
Wirtschaftsförderung startet am 22. März

Zum Auftakt der Digitalisierungsreihe 2023 bietet die Wirtschaftsför-
derung des Kreises Groß-Gerau in Zusammenarbeit mit dem Mittel-
stand-Digital Zentrum Darmstadt den Workshop „Virtuelle Lernkultur“ 
an.
Geprägt durch Globalisierung, Digitalisierung und Alterung der Gesell-
schaft ist die heutige Arbeitswelt einem fortlaufenden Wandel unter-
worfen. Lernen ist angesichts dieser tiefgreifenden Veränderungen 
zu einem entscheidenden Faktor geworden. Unternehmen benötigen 
daher neue Methoden, um ihre Mitarbeitende zu fördern und sich an 
die neuen Bedingungen anzupassen. Gleichzeitig ermöglichen neue 
Kommunikationsformen die Gestaltung von neuen Lernumgebungen, 
was die Lernkultur zusätzlich verändert.
In dem Workshop „Virtuelle Lernkultur“ lernen Teilnehmende die Rele-
vanz der Lernkultur für Organisationen, die Organisationskultur als 
theoretische Grundlage sowie Maßnahmen zur Förderung einer virtu-
ellen Lernkultur kennen. Nach einer Einführung in das Thema werden 
Modelle herangezogen, um die Lernkultur aus verschiedenen Pers-
pektiven zu betrachten sowie Konzepte und Methoden für kleine und 
mittelständische Unternehmen kennenzulernen.
Weitere Informationen und die Anmeldeunterlagen finden interessierte 
Unternehmen im Internet auf www.kreisgg.de/digi23.

„Misch dich ein“:  
Zivilcourage zählt

Internationale Wochen gegen  
Rassismus im Kreis Groß-Gerau

„Misch dich ein“ - so lautet das Motto der diesjährigen Internationalen 
Wochen gegen Rassismus vom 20. März bis 2. April. Auch der Kreis 
Groß-Gerau mischt sich mit einem Programm und kreisweiten Aktio-
nen ein, um Solidarität mit den Opfern von Rassismus zu zeigen und 
gegen Menschenfeindlichkeit und Diskriminierung laut zu werden.
Die Aktionswochen werden jährlich von der Stiftung gegen Rassismus 
rund um den Internationalen Tag gegen Rassismus am 21. März orga-
nisiert. Dieser Tag erinnert mahnend an das Massaker von Sharpeville, 
bei dem die südafrikanische Polizei am 21. März 1960 im Township 
Sharpeville 69 friedlich demonstrierende Menschen erschoss.
Viele Organisationen und Vereine im Landkreis Groß-Gerau beteiligen 
sich über den Aktionszeitraum hinaus und bieten spannende und ras-
sismuskritische Veranstaltungen an. Das Netzwerk gegen Rechtsex-
tremismus und Rassismus hat in Zusammenarbeit mit der Fachstelle 
gegen Rechtsextremismus und Rassismus des Kreises Groß-Gerau 
alle Veranstaltungen in einem digitalen Programmheft zusammenge-
fasst.
Neben sportlichen Aktionen - zum Beispiel am 18. März in Rüssels-
heim, wo man, organisiert von der Jugendförderung der Stadt Rüs-
selsheim, für „Vielfalt kickt“ - wird zu zahlreichen Ausstellungen, 
Vorträgen und Gesprächsrunden eingeladen. In diesem Jahr organi-
siert die Fachstelle gegen Rechtsextremismus und Rassismus eine 
Social-Media-Aktion. Der Fokus liegt dabei auf Zivilcourage. Konkret 
gesagt, geht es darum, Menschen, die Zivilcourage gezeigt haben, in 
den Vordergrund zu rücken und „Danke“ zu sagen. Des Weiteren bie-
tet die Kreisvolkshochschule am 22. März anregende Gespräche über 
die Bedeutung von Sprache. Außerdem lernt man in verschiedenen 
Workshops, wie Zivilcourage richtig „funktioniert“.
Musikalisch wird es in Mörfelden-Walldorf am 25. März. Dort können 
in einem „Trommelworkshop“ verschiedene Rhythmen aus Westaf-
rika erlernt werden. Am 26. März kann man ab 19 Uhr den Abend 
im Theater Rüsselsheim zu den Klängen des Mikail Alsan Ensembles 
ausklingen lassen.
Detailliertere Informationen zu den Aktionen und zur Anmeldung sowie 
viele weitere Veranstaltungen finden sich im Programmheft, das auf 
der Website des Netzwerks gegen Rechtsextremismus und Rassis-
mus unter www.kreisgg.de/iwgr eingesehen werden kann. (Kreis GG)

Gesundheitsthemen im Blick
Büro für Frauen und Chancengleichheit  

startet Veranstaltungsreihe
Nicht erst seit Corona ist klar, wie wichtig die eigene Gesundheit ist. 
Das Büro für Frauen und Chancengleichheit des Kreises Groß-Gerau 
startet daher am Internationalen Frauentag eine Veranstaltungsreihe 
mit dem Titel „Mein Körper. Mein Recht. Meine Gesundheit.“, die das 
Thema auf vielfältige Weise beleuchtet.
„Wir freuen uns sehr, dass wir ganz unterschiedliche Aspekte in unse-
rer Reihe zusammenfassen konnten, und hoffen auf ein breites Inter-
esse. Wir wollen nicht nur über bestimmte Krankheiten und Ähnliches 
aufklären, sondern auch den Blick auf verschiedene Problemlagen, 
wie z.B. Periodenarmut, in die Öffentlichkeit bringen“, sagt Judith 
Kolbe, Leiterin des Büros für Frauen und Chancengleichheit.
Hier die Termine der Veranstaltungsreihe:
8. März, 18 bis 20 Uhr: Online-Vortrag „Body Positivity - Schluss mit 
Gewichtsdiskriminierung! Dicksein ist kein Defizit, Dicksein ist ein 
Recht.“ Mit Natalie Rosenke, Kolumnistin beim SZ Magazin, Vorsit-
zende der Gesellschaft gegen Gewichtsdiskriminierung e.V., bekannt 
aus den Sozialen Medien, Funk und Fernsehen.
24. Mai, 19 bis 20.30 Uhr: Online-Elternabend „Wenn die erste Mens-
truation kommt: Wie rede ich mit (m)einem Kind darüber?“ mit Valerie 
Rothe von pro familia Rüsselsheim.
30. Mai, 19 bis 20.30 Uhr: Online-Vortrag „Luxus Menstruation? Peri-
odenarmut und was dagegen getan werden kann“ mit Nanna-Jose-
phine Roloff.
12. bis 23. Juni: Ausstellung „Hebammen in Hessen - Gestern und 
Heute“ in Kooperation mit dem Landfrauenverein Nauheim im Foyer 
des Landratsamts Groß-Gerau; 12. Juni, 17 Uhr: Eröffnung der Heb-

Abfallabholung  
ab dem 6. März

Sperrmüll: Montag, 6. März, Bezirk 1
Sondermüll: Montag, 6. März
Biomüll: Montag, 6. März, Bezirk 1, Dienstag, 7. März, Bezirk 2, Mitt-
woch, 8. März, Bezirk 3, Donnerstag, 9. März, Bezirk 4
Restmüll: Dienstag, 7. März, Bezirk 1; Mittwoch, 8. März, Bezirk 2
Papier: Donnerstag, 9. März, Bezirk 1; Freitag, 10. März, Bezirk 2
Abfalltonnen bitte nur so weit füllen, dass sich der Deckel noch gut 
schließen lässt. Müllsäcke für Restmüll (70 Liter) können im Rathaus 
am Infopoint gegen eine Entsorgungsgebühr von fünf Euro gekauft 
werden. Andere Abfallsäcke für Restmüll werden vom Entsorgungs-
unternehmen grundsätzlich nicht mitgenommen.
Sperrmüll bitte rechtzeitig anmelden unter Telefon 080058 92430.
Der Wertstoffhof in der Straße „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungs-
zeiten: Montag und Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mittwoch geschlossen, 
Donnerstag 14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag und Samstag 9 Uhr bis 16 
Uhr.
Weitere Informationen zum Thema Abfall finden sich auf www.kelster-
bach.de/leben-in-kelsterbach/ordnung.
Auskünfte erteilt auch die FES GmbH, kostenfreies Infotelefon 0800 
5892430, Montag bis Donnerstag 8 Uhr bis 16 Uhr, Freitag 8 Uhr bis 
14 Uhr. (ana)

Meldungen aus dem Kreis

Thema: Cybergrooming im 
Kreis Groß-Gerau

Digitaler Elternabend
Kontakt herstellen, Vertrauen aufbauen, Erpressung und Manipulation: 
Nach diesem Schema gehen Erwachsene vor, um gezielt sexuelle 
Kontakte mit Minderjährigen im Internet anzubahnen. Dieses Phäno-
men nennt sich „Cybergrooming“ und ist in Deutschland verboten. Es 
kann schwerwiegende Folgen für junge Menschen haben, wenn sie 
Opfer eines solchen Übergriffes geworden sind.
Sexualisierte Gewalt im Netz ist ein schambesetztes Thema, über das 
nicht gerne gesprochen wird. Aber der Austausch darüber ist wichtig. 
Darum gibt es am Donnerstag, 23. März, von 18 bis 20.30 Uhr einen 
kostenfreien digitalen Elternabend zu Cybergrooming für Eltern der 
Kinder und Jugendlichen an weiterführenden Schulen im Kreis Groß-
Gerau.
Einleitend wird die Medienpädagogin Rebecca Michl-Krauß von der 
EU-Initiative klicksafe Informationen über sexuelle Übergriffe im Inter-
net und rechtliche Hintergründe vermitteln. Anhand des Dokumen-
tarfilms „Gefangen im Netz“ erhalten die Eltern im Anschluss sehr 
drastisch Einblicke in die Strategien der Täter*innen. Drei erwachsene 
Darstellerinnen wurden für den Film als zwölfjährige Mädchen gestylt 
und mit fiktiven Profilen und nachgebauten Kinderzimmern ausgestat-
tet. Das Experiment wurde von Polizist*innen und Psycholog*innen 
begleitet.
Im Anschluss an den Film wird es darum gehen, was Eltern tun kön-
nen, um ihre Kinder vor Cybergrooming zu schützen, und bei welchen 
Beratungsstellen im Kreis Groß-Gerau sie Unterstützung finden.
Veranstaltet wird der Infoabend von der Schulsozialarbeit des Kreises 
Groß-Gerau, der Kreisjugendförderung und dem Jugendbildungswerk 
des Kreises Groß-Gerau in Kooperation mit dem Polizeipräsidium 
Südhessen. Technische Unterstützung leistet das Medienzentrum des 
Kreises Groß-Gerau. Die Präventionsveranstaltung findet im Rahmen 
der vom Kreis unterstützten Kampagne „Brich dein Schweigen“ des 
Polizeipräsidiums Südhessens statt, die sexuellen Übergriffen auf Kin-
der und Jugendliche vorbeugen soll.
Anmeldungen zum Elternabend sind bis 15. März über folgenden Link 
möglich: www.kreisgg.de/cybergrooming.
Weitere Informationen sind bei Susanne Koenen (Telefonnummer 
06152 989-396) oder Catharina Hangen (Telefonnummer 06152 989-
84322) erhältlich. (kvgg)

Durch das Ried zum Kühkopf
Dreifacher Genuss bei Radtour des ADFC

Eine einfache Radtour, die für Familien gut geeignet ist, bietet der 
Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) Kreis Groß-Gerau am 
Sonntag, 21. Mai 2023, an. Start ist am Stadthaus Groß-Gerau, die 
Teilnehmer/-innen sind von 10 bis ca. 18 Uhr unterwegs. Denn es geht 
an diesem Tag nicht nur ums Radfahren, sondern um die Kombination 
von Bewegung an der frischen Luft, Entdeckungen an den Etappen-
zielen und gemeinsamer Einkehr in eine Restauration zum Essen und 
Trinken. Dreifacher Genuss ist damit angesagt.
Die Route verläuft meist auf befestigten Fahrrad- und Feldwegen. 
Zunächst führt sie über Wallerstädten und Geinsheim. Dann - vorbei 
an diversen Kiesseen - wird der Rhein erreicht. Entlang des Altrheins 
erreicht die Gruppe Erfelden und wechselt dort in das Naturschutzge-
biet Kühkopf. Auf dem dortigen Hofgut Guntershausen (Stockstadt) 
besteht die Möglichkeit, die Ausstellung im Umweltbildungszentrum 
„Schatzinsel Kühkopf“ zu besuchen. Am Kiosk kann gegebenenfalls 
ein kleiner Imbiss genommen werden. Eine Einkehr ist anschließend in 
Stockstadt vorgesehen.
Auf der Rückfahrt nach Groß-Gerau liegen Goddelau und Wolfskeh-
len auf dem Weg. Nach einem kleinen Abstecher zum Schloß Dorn-
berg geht es durch die Fasanerie zurück zum Marktplatz. Möglicher 
Abschluss ist dann im Kulturcafé Groß-Gerau. Eine Anmeldung zur 
Teilnahme ist nicht erforderlich.
Angeführt wird die Gruppe von Reiner Kiehn vom ADFC, der die ins-
gesamt rund 50 Kilometer lange Tour zusammengestellt hat. Weitere 
Informationen gibt es unter folgendem Link: https://touren-termine.
adfc.de/radveranstaltung/88151-durch-das-ried-zum-kuhkopf.
Die Idee zu dieser Tour kam in Zusammenhang mit Workshops des 
Kreises und der Kreisvolkshochschule Groß-Gerau auf. Dort ist man 
dabei, mit Hilfe ehrenamtlicher und auch hauptberuflich tätiger Gui-
des „Genusstouren“ zu entwickeln, die Bewegung, Wissenstransfer 
und Kulinarik miteinander verbinden. So soll es nach und nach immer 
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Mönchhof / Ehemaliges Ticona-Gelände“ im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB

4. Anfragen / Mitteilungen
Kelsterbach, 28.02.2023

Jürgen Zeller, Ausschussvorsitzender
Manfred Ockel, Bürgermeister

Bekanntmachung zur  
17. Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses
am Donnerstag, 09.03.2023, 19:30 Uhr, im Bürgersaal 

des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Tagesordnung
1. #GoDigital Kelsterbach - Jahresbericht 2021/ 2022
2. Eigenbetrieb Stadtwerke Kelsterbach - Schreiben der Aufsichts-

behörde beim Kreis Groß-Gerau zum Wirtschaftsplan 2023
3. Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Übernachtungen in 

Beherbergungsbetrieben im Stadtgebiet Kelsterbach
4. Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung einer 

Wettaufwandsteuer im Gebiet der Stadt Kelsterbach
5. Bauleitplanung der Stadt Kelsterbach, Kreis Groß-Gerau 

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 2/2019 „Stadtmitte“ in Flur 
2 und 3 der Gemarkung Kelsterbach 
Behandlung der im Zuge der förmlichen Beteiligung nach §§ 
3, 4 Abs. 2 BauGB, jeweils i. V. m. § 13 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen (Abwägung); 
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB. 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 2/2019 „Stadtmitte“ im 
vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB

6. Bauleitplanung der Stadt Kelsterbach, Kreis Groß-Gerau 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 1/2023 „Verkehrsanschluss 
Mönchhof / Ehemaliges Ticona-Gelände“ in Flur 5 der Gemar-
kung Kelsterbach 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in Verbindung mit (i. V. m.) § 13 BauGB, 
Beschluss über die Durchführung der förmlichen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB, 
sowie der betroffenen Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 
BauGB; jeweils i. V. m. § 13 BauGB. 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 1/2023 „Verkehrsanschluss 
Mönchhof / Ehemaliges Ticona-Gelände“ im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB

7. Haushaltsbericht gemäß § 28 GemHVO über das Ergebnis zum 
31.12.2022

8. Aufsichtsbehördliche Genehmigung des WiPlan WoWi 2023
9. Anfragen und Mitteilungen
10. Verwaltungsangelegenheiten

Kelsterbach, 03.03.2023
Christoph Harth, Ausschussvorsitzender

Manfred Ockel, Bürgermeister

Bekanntmachung zur 19. 
Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt 

Kelsterbach
am Montag, 13.03.2023, 19:00 Uhr, im Bürgersaal des 

Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Tagesordnung
1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
2. Eigenbetrieb Stadtwerke Kelsterbach - Schreiben der Aufsichts-

behörde beim Kreis Groß-Gerau zum Wirtschaftsplan 2023
3. Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Übernachtungen in 

Beherbergungsbetrieben im Stadtgebiet Kelsterbach
4. Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung einer 

Wettaufwandsteuer im Gebiet der Stadt Kelsterbach
5. Bauleitplanung der Stadt Kelsterbach, Kreis Groß-Gerau 

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 2/2019 „Stadtmitte“ in Flur 
2 und 3 der Gemarkung Kelsterbach 
Behandlung der im Zuge der förmlichen Beteiligung nach §§ 
3, 4 Abs. 2 BauGB, jeweils i. V. m. § 13 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen (Abwägung); 
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB. 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 2/2019 „Stadtmitte“ im 
vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB

6. Bauleitplanung der Stadt Kelsterbach, Kreis Groß-Gerau 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 1/2023 „Verkehrsanschluss 
Mönchhof / Ehemaliges Ticona-Gelände“ in Flur 5 der Gemar-
kung Kelsterbach 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in Verbindung mit (i. V. m.) § 13 BauGB, 
Beschluss über die Durchführung der förmlichen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB, 
sowie der betroffenen Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 
BauGB; jeweils i. V. m. § 13 BauGB. 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 1/2023 „Verkehrsanschluss 
Mönchhof / Ehemaliges Ticona-Gelände“ im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB

7. Haushaltsbericht gemäß § 28 GemHVO über das Ergebnis zum 
31.12.2022

8. Aufsichtsbehördliche Genehmigung des WiPlan WoWi 2023
9. Verwaltungsangelegenheiten

Kelsterbach, 03.03.2023
Frank Wiegand, Stadtverordnetenvorsteher

Manfred Ockel, Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

7. Neuwahlen des Jagdvorstandes:
a) Wahl des/der Jagdvorstehers/Jagdvorsteherin,
b) Wahl des/der Stellvertreters/Stellvertreterin,
c) Wahl der Beisitzer/innen,
d) Wahl des/der Kassenführers/Kassenführerin,
e) Wahl der Kassenprüfer/innen,
f) Wahl des/der Schriftführers/Schriftführerin;

8. Beschlussfassung über den Jagdpachtvertrag;
9. Beschlussfassung über die Erlöse von 2019 bis 2023;
10. Verschiedenes.
In die Anwesenheitsliste muss die Größe des Eigentums in der hiesi-
gen Feldgemarkung eingetragen werden. Nach § 7 der Satzung der 
Jagdgenossenschaft Kelsterbach - Feld kann sich jeder Jagdgenosse 
durch seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gera-
der Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte Person 
oder durch einen bevollmächtigten volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen, sofern 
diese voll geschäftsfähig sind. Für eine Erteilung der Vollmacht an 
einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Mehr als 
drei Vollmachten darf keine Person in sich vereinigen.

Kelsterbach, den 22.02.2023
Tobias Reuter, Jagdvorsteher

Die Bekanntmachung erfolgt für die Jagdgenossenschaft Kelsterbach 
- Feld.

Der Magistrat der Stadt Kelsterbach
i. A. gez. Werdt, Amtsrat

Bejagung des Schwarzwildes
im Bereich der befriedeten Jagdbezirke „Südpark“, 
„Grundflächen um den Staudenweiher sowie den 

Staudenweiher selbst“ und „Regenüberlaufbecken 2“ 
in 65451 Kelsterbach

Zur Verminderung von übermäßigem Wildschaden durch Schwarzwild 
wurde der Stadt Kelsterbach - mit Erlaubnis der Unteren Jagdbehörde 
des Kreisausschusses des Kreises Groß-Gerau (UJB) vom 14.02.2023 - 
gemäß § 5 Abs. 4 des Hessischen Jagdgesetztes (HJagdG), die befristete 
Erlaubnis zur Verwendung von Schusswaffen innerhalb der gemäß Ver-
fügungen vom 19.07.1979 zu befriedeten Bezirken erklärten Geländebe-
reiche „Südpark“ und „Grundflächen um den Staudenweiher sowie den 
Staudenweiher selbst“, außerdem in dem ebenfalls befriedeten Bereich 
des „Regenüberlaufbeckens 2“ in der Gemarkung Kelsterbach, erteilt.
Die beschränkt zugelassene Jagdausübung auf Schwarzwild 
wurde vom 14.02.2023 bis zum 31.03.2024, mit Ausnahme von 
Sonn- und Feiertagen, gestattet.
Die Erlaubnis der Unteren Jagdbehörde des Kreisausschusses 
des Kreises Groß-Gerau (UJB) wurde auf zwei für den Bereich der 
Gemarkung Kelsterbach jagdausübungsberechtigte Personen bzw. 
Jagdpächter beschränkt, die von der Stadt Kelsterbach mit der 
Jagdausübung beauftragt wurden. Im Rahmen von Ortsbegehungen 
wurden die Schussstandorte für die benannten befriedeten Bezirke 
festgelegt bzw. bestimmt. Des Weiteren wurde genehmigt, dass die 
Schussabgabe auf Schwarzwild im gesamten Bereich des Südparks 
und des Staudenweihers von einem mobilen Hochsitz in angemesse-
ner Höhe unter der Voraussetzung, dass ein geeigneter Kugelfang vor-
handen ist, erfolgen darf. Die Schussabgabe liegt im Ermessen und in 
der Verantwortlichkeit des jeweiligen Schützen.
Gemäß vorgenannter Erlaubnis weisen wir hiermit auf die bevorste-
hende Bejagung des Schwarzwildes mittels Schusswaffen in den 
Geländebereichen „Südpark“ und „Staudenweiher“ sowie „Regen-
überlaufbecken 2“ hin.
Zur weiteren Information weisen wir die Bevölkerung darauf hin, dass 
bis zum Selbstständigwerden der Jungtiere die für die Aufzucht not-
wendigen Elterntiere nicht bejagt werden dürfen (§ 22 Abs. 4 BJagdG). 
Weiterhin wurde die Erlaubnis u. a. mit der Maßgabe erteilt, dass eine 
Störung der öffentlichen Ruhe, Ordnung und Sicherheit und insbeson-
dere eine Gefährdung von Menschen nicht zu befürchten ist.

Der Magistrat der Stadt Kelsterbach
i. A. gez. Werdt, Amtsrat

Bekanntmachung zur 27. 
Sitzung des Ausschusses 

für Bauen, Planen, Umwelt-
schutz, Mobilität

am Montag, 06.03.2023, 18:00 Uhr, im Bürgersaal des 
Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20

Tagesordnung
1. Kanalsanierung Schadensklassen (SKL) 0 und 1 in offener Bauweise. 

Hier: Vergabe eines Jahresvertrages zur Durchführung der o.g. 
Arbeiten verteilt über das gesamte Stadtgebiet.

2. Bauleitplanung der Stadt Kelsterbach, Kreis Groß-Gerau 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 2/2019 „Stadtmitte“ in Flur 
2 und 3 der Gemarkung Kelsterbach 
Behandlung der im Zuge der förmlichen Beteiligung nach §§ 
3, 4 Abs. 2 BauGB, jeweils i. V. m. § 13 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen (Abwägung); 
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB. 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 2/2019 „Stadtmitte“ im 
vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB

3. Bauleitplanung der Stadt Kelsterbach, Kreis Groß-Gerau 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 1/2023 „Verkehrsanschluss 
Mönchhof / Ehemaliges Ticona-Gelände“ in Flur 5 der Gemar-
kung Kelsterbach 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in Verbindung mit (i. V. m.) § 13 BauGB, 
Beschluss über die Durchführung der förmlichen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB, 
sowie der betroffenen Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 
BauGB; jeweils i. V. m. § 13 BauGB. 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 1/2023 „Verkehrsanschluss 

Aus der Arbeit der Polizei

Kind auf Zebrastreifen 
angefahren

Am vergangenen Montag, 27. Februar, überquerte gegen 15.15 Uhr 
ein Kind mit seinem Tretroller an dem Zebrastreifen am Kreisverkehr 
Waldstraße / Kleiner Kornweg die Fahrbahn. Hierbei kam es zum 
Zusammenstoß zwischen Kind und PKW. Das Auto entfernte sich von 
der Unfallstelle. Zeugen werden gebeten, die Polizeistation Kelster-
bach unter Telefon 06107 71980 anzurufen. (ots)

Politische Themen

Richtlinien für redaktionelle 
Veröffentlichungen von politi-

schen Parteien und politischen 
Gruppierungen

Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für 
den redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte 
von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versamm-
lungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent 
und das Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aus-
sagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung 
eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und persönlichem 
Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:
• abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 

und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wähler-
gruppen

• Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

• Diffamierungen oder Beleidigungen
• Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Lan-

despolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Ein-
sendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben. 6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen 
werden nur Terminankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

WiK will‘s wissen
Das Kelsterbacher Grundwasser ist laut Presseberichten mit PFAS, 
dem sogenannten „Jahrhundertgift“, belastet. Bei einer Messung 
2016 wurde eine Konzentration von 324,4 ng/Liter festgestellt, bei 
einer weiteren Messung 2022 an anderer Stelle sogar 1305,4 ng/
Liter. Bereits 2016 war somit der Grenzwert von 100 ng/Liter deutlich 
überschritten. Bei genauerer Betrachtung zeigt sich, dass diese Mes-
spunkte in unmittelbarer Nähe des Flughafens nahe der A3 befinden.
Die WiK bittet den Magistrat in diesem Zusammenhang um die Beant-
wortung folgender Fragen:

• Werden die Brunnen in den in Kelsterbach Grundwasser entnom-
men wird auf PFAS Belastung überprüft? Falls ja: Wer führt diese 
Untersuchung durch?

• Sieht der Magistrat die Notwendigkeit Bürgerinnen und Bürger mit 
eigenen Brunnen auf mögliche PFAS-Belastung hinzuweisen?

• Besteht die Absicht an weiteren Stellen in Kelsterbach das Grund-
wasser auf PFAS zu überprüfen?

• Wie hoch ist die Belastung des Trinkwassers in Kelsterbach mit 
PFAS?

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Jagdgenossenschaft  
Kelsterbach - Feld

hier: Jährliche Genossenschaftsversammlung am 
Freitag, dem 31.03.2023, in der „Pension Kelster-

grund“, Feldstraße 15, 65451 Kelsterbach
Einladung
zur jährlichen Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Kelsterbach - Feld am
Freitag, dem 31.03.2023, um 20.00 Uhr, in der „Pension Kelster-
grund“, Feldstraße 15, 65451 Kelsterbach

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung,

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfä-
higkeit;

2. Genehmigung der Niederschrift der jährlichen Genossenschafts-
versammlung vom 05.04.2019;

3. Bericht des Jagdvorstehers/Stellvertreters;
4. Bericht des Kassenführers;
5. Bericht der Kassenprüfer;
6. Entlastung des Vorstandes;
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von Rüdinger seinen Gegenspieler stehen und bewahrte auch vor 
dem Torwart die Ruhe. Von den Gästen kam vor allem nach vorne viel 
zu wenig. Erst in der 88. Spielminute musste Torhüter Groß das erste 
Mal eingreifen und sicherte seinem Team damit das „zu Null“.
Auch die zweite Mannschaft konnte ihr letztes Testspiel vor dem 
Restart gewinnen. Beim SV Bischofsheim II setzten sich die Nieder-
mann-Schützlinge nach einem herrlichen Distanzschusstor von Rück-
kehrer Can Türköz (59.) und einem satten Abschluss von Handloegten 
(68.) mit 2:0 durch.
Vorschau: Am Freitagabend empfängt die Erste Mannschaft um 20 
Uhr den Tabellennachbarn Türk Hattersheim zum Topspiel der KOL 
Maintaunus. Unter Flutlicht will die Mannschaft Wiedergutmachung 
für die schwache Hinspiel Leistung leisten. Am Sonntag duellieren 
sich dann um 12 Uhr die beiden Zweiten Mannschaften im Sportpark.
Aufstellung: Groß - Hicke (60. Pack), Döringer, Soldinger, Wirth 
- Rüdinger, Kleiner (70. Schmidt) - R. Schuhmann, Klein, Brämer - 
Mihaylov (64. Azzouzi)
Tore:
1:0 Linus Wirth (38.)
2:0 Marcel Klein (81.)
3:0 Ricardo Schuhmann (84.)

TTC Kelsterbach 1948 e.V.
Erfolgreicher Heimspieltag für den TTC Kelsterbach 1948 e. V.
Am Freitag, dem 24.02.23 gewannen gleich 3 Mannschaften des TTC 
ihre Heimspiele. Die Jungen 15 gewannen an diesem Tag mit 7:3 
gegen den SV Al. Königstädte. Kristian und Paul verloren ihr Doppel 
mit 2:3, aber Andreas und sein Bruder Levin konnten mit 3:1 gewin-
nen. Andreas gewann sein erstes Einzel klar mit 3:0 Sätzen. Kristian 
verlor gegen die Nummer 2 im fünften Satz, ehe durch Levin, Paul und 
Andreas 3 Siege in 3 Sätzen für den TTC errungen werden konnten. 
Kristian verlor leider auch sein zweites Einzel gegen die Nummer 1 der 
Gäste, darüber war er sichtlich enttäuscht. Dies beweist umso mehr, 
wie engagiert die Jungen bei der Sache sind. Levin und Paul konnten 
ihre Spiele gewinnen und so konnte auch Kristian wieder getröstet 
werden. Mit 8:0 Punkten aus 4 Spielen ist die Mannschaft weiterhin 
ungeschlagen. Am 03.03.23 kommt es dann Zuhause zum Spitzen-
spiel gegen den ebenfalls noch ungeschlagenen TV Groß-Gerau.
Die Jungen 19 gewannen ihr Spiel gegen den SKG Stockstadt mit 
8:2. Leider konnten die Gegner nur zu zweit antreten und so wurden 
wieder 3 Spiele durch den TTC kampflos gewonnen. Enes, Emre und 
Silas ließen sich dennoch die Motivation am Spiel nicht nehmen. Enes 
und Emre gewannen ihr Doppel mit 3:0 und auch alle anderen Spiele 
wurden in 3 Sätzen entschieden. Enes und Emre konnten ihre Einzel 
gewinnen. Silas erwischte keinen so guten Tag und verlor bis auf das 
kampflos gewonnene Spiel seine Spiele. Mit 6:0 Punkten steht am auf 
dem zweiten Platz der Kreisklasse. Die Mannschaft hat noch 3 Spiele 
zu absolvieren und es bleibt zu hoffen, dass die Gegner alle komplett 
antreten können, damit die Jungen mehr Spielerfahrungen sammeln 
können.
Die Damenmannschaft bleibt in der Rückrunde ebenfalls ungeschla-
gen. In der Aufstellung Bauer, Scheel und Becker konnte man die 
Damen vom TTC Heusenstamm II mit 9:1 schlagen. Das in der Rück-
runde ungeschlagene Doppel Scheel/Becker setzte sich auch diese 
Mal klar mit 3:0 durch. Sowohl die an Nummer 1 spielende Marion 
Bauer, als auch die an 3 spielenden Delia Becker konnten alle ihre Ein-
zel (jeweils 3 Spiele) für sich entscheiden. Lediglich Scheel (2:1 Spiele) 
verlor an diesem Abend ihr Spiel gegen die Nummer 1 der Gäste im 
fünften Satz mit 10:12. Im letzten Satz führte sie sogar noch mit 10:8. 
Konnte sich aber nicht durchsetzen.
Am Samstag, dem 04.03.23 trifft die Mannschaft im Halbfinale des 
Bezirkspokals auf den Tabellenführer Sprendlingen. Bleibt zu hoffen, 
dass sich die Mannschaft auch dort durchsetzen kann, um ins Finale 
zu kommen.
Vorschau:
Fr. 03.03.23 17:30 Uhr Jungen 15 - TV Groß-Gerau
20:00 Uhr Herren 1 - SV DISBU Rüsselsheim
20:00 Uhr Herren 2 – SV DISBU Rüsselsheim 2
Sa. 04.04.23 17:00 Uhr Sprendlinger Turngemeinde – TTC Damen

Erfolgreicher Wettkampf für 
TuS Turnerinnen

Am 25.3.2023 begann in Hornau die Wettkampfsaison für die TuS 
Turnerinnen mit den Gau-Geräte-Einzelwettkämpfen. Hier können sie 
sich an zwei Lieblingsgeräten mit ihren Übungen präsentieren. Im ers-
ten Durchgang ging es für die älteren Turnerinnen Aylin Janssen, Lara 
Tulgar und Alyssa Jung (13 - 14 Jahre) auf den Schwebebalken in der 
P5-P7. Sie erreichten mit ihren Übungen Platz 6, 9 und 10. Im gleichen 
Wettkampf, aber am Boden, starteten 24 Turnerinnen. Davon erreich-
ten Lara Tulgar (Platz 4), Jada Trautmann (Platz 6), Aylin Janssen (Platz 
12) und Alyssa Jung (Platz 14). Beim Sprung in der P5-P7 erreichte 
Jada Trautmann einen tollen 3. Platz und stand ganz stolz auf dem 
Siegertreppchen.

„Stolze Turnerinnen“!

E-Junioren:
Im Auswärtsspiel unserer E-Jugend Kicker kam es zum deutlichen 
Sieg gegen Wildsachsen. Vom ersten Moment an, waren die Grünen 
hell wach und Mehmet netzte zum 1:0 ein. Es wurde weiter Druck 
gemacht und so erhöhte Mehmet noch vor der Pause zum 2:0. Eine 
kleine Unachtsamkeit nutzte der Stürmer der Heimmannschaft und 
so gelang ihm der Anschlusstreffer zum 2:1. Doch Mehmet erwischte 
heute einen guten Tag und schnürrte seinen dreier Pack zum 3:1. Nun 
nutzte Ahmet seine Gelegenheit und traf zum 4:1 und kurz drauf zum 
5:1, durch eine tolle Einzelleistung. Nicht aufzuhalten drückten die 
BSC Kicker weiter und Nicol schoss den Ball ins Tor zum 6:1. Kurz vor 
Ende vollendete Mehmet mit seinem vierten Treffer zum 7:1 Endstand. 
Tolle Leistung weiter so…
D-Junioren – Turnier in Basel
Eine aufregende Woche liegt hinter den Kicker der D-Jugend des BSC 
Kelsterbach. Nach den zwei Heimturnieren des BSC, freute man sich 
auf eine Auslandstour. Am Samstagmittag den 11.02.23 startete die 
wilde Tour in Richtung Basel, zu unseren Freunden der Black Stars 
Basel. Doch vorher checkten wir im Hotel in Frankreich ein, um dann 
zum gemeinsamen Essen im Vereinsheim der Black Stars zu speisen. 
Eine Überraschung hatte der Coach noch für seine Kicker und Beglei-
ter, denn das Erstligaspiel des FC Basel vs. FC Sion, stand noch auf 
dem Programm. Ein Dank gilt hier den Black Stars für die wirklich tol-
len Plätze, das war für die grünen Jungs und Mädels was Besonderes. 
Am nächsten Morgen ging es nach dem Frühstück ins Hotel eigene 
Schwimmbad. Spaß und Gemeinschaft stand bei dieser Tour im Vor-
dergrund. Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Vereinsheim ging 
es endlich zum Internationalen Fußballturnier der Black Stars. Das 
sehr starke Teilnehmerfeld zeigte uns die Grenzen des Möglichen. 
Nach einem lehrreichen Turniertag ging es vom Dreiländereck wieder 
in die Heimat. Ein gemeinsamen Abschlussessen der Tour krönte den 
Abschluss dieses tollen, aber auch anstrengenden Wochenendes, 
sodass alle platt nach Hause kamen.
Wir bedanken uns als Mannschaft, bei der Stadt Kelsterbach für das 
Kfz, bei den Black Stars für die herzliche Aufnahme und Verköstigung 
und natürlich beim Vorstand des BSC für das möglich machen dieser 
Tour, sowie die finanzielle Unterstützung.

Viktoria Kelsterbach
Souveräner Viertelfinaleinzug

Viktoria Kelsterbach - SG Bremthal 3:0 (1:0)
Der Pflichtspielauftakt ins Jahr 2023 ist den Fußballern der Viktoria 
geglückt. In der dritten Runde des Kreispokals behielten die Demi-
roglou-Schützlinge gegen Ligakonkurrent Bremthal mit 3:0 die Ober-
hand. Nächster Gegner im Viertelfinale wird Germania Okriftel sein.
Bei den Gastgebern stand Neuzugang Dennis Soldinger in der Start-
formation. Ansonsten musste Trainer Demiroglou auf vier Spieler ver-
zichten. Die Viktoria kontrollierte das Spiel zwar mit viel Ballbesitz, 
konnte sich jedoch keine nennenswerten Chancen erspielen. So 
bekamen die Zuschauer bei eisigen Temperaturen ein schwaches 
Spiel beider Teams zu sehen. Mit etwas Unterstützung der Gäste fiel 
mit der ersten Chance das 1:0. Marcel Klein spielte das Leder mit 
einem Heber in den Strafraum und dort klärte ein Bremthaler mit einer 
Bogenlampe. Linksverteidiger Linus Wirth setzte nach und überwand 
etwas glücklich den Gäste-Torhüter zur Führung (38.). Noch vor der 
Pause parierte der Torwart einen Döringer-Kopfball auf der Linie.
Nach dem Seitenwechsel blieb es eine chancenarme Begegnung. Die 
Viktoria ließ nach einer taktischen Umstellung ihres Trainers den Geg-
ner nun etwas kommen, um Räume zum Kontern zu erhalten. So ging 
es nach gut 70 Minuten endlich mal schnell, als der eingewechselte 
Schmidt im Mittefeld den Ball eroberte und dann sofort Brämer in 
Szene setzte. Der schnelle Torjäger wurde abgeblockt und den Nach-
schuss von Ricardo Schuhmann parierte der Torwart. Gut zehn Minu-
ten vor dem Ende war das Spiel entschieden. Marcel Klein köpfte eine 
Schuhmann-Ecke ein (81.). Drei Minuten später machte Schuhmann 
den Deckel drauf. Mit einer herrlichen Drehung ließ er nach Zuspiel 

Freiwillige Feuerwehr Kelsterbach

Ersatzbeschaffung Rüstwa-
gen und Mehrzweckboot

Normalerweise zieht unser Tanklöschfahrzeug das Mehrzweckboot. 
Ist das Tanklöschfahrzeug nicht verfügbar, wird unser Rüstwagen zum 
Zugfahrzeug für das Boot.
Der Rüstwagen ist bereits in der Neubeschaffung und soll noch in die-
sem Jahr durch einen Gerätewagen-Logistik ersetzt werden. 31 Jahre 
im Einsatzdienst hat der Rüstwagen bereits hinter sich, schon einiges 
erlebt und hat uns im Einsatz zum Wohle aller Bürger noch nie im Stich 
gelassen.
Der Gerätewagen verfügt über Modulare Beladung und kann deswe-
gen sehr schnell an verschiedene Einsatzszenarien beladen werden.
Das Mehrzweckboot hat 30 Dienstjahre hinter sich gebracht. Für die 
Menschenrettung, Brandbekämpfung und Hilfeleistung auf dem Main 
ist es unser Mittel der Wahl.
Das neue Mehrzweckboot wird neue Technik und neue Einsatzmög-
lichkeiten bieten.
Das Bild wird eines der letzten in der Kombination Rüstwagen und 
Mehrzweckboot sein.

Sportnachrichten

HSG Mainhandball (Handball-
Spielgemeinschaft -  

TV Flörsheim – TSV Raun-
heim – BSC Kelsterbach)

Beim Auswärtsspiel traten die Herren I gegen die TSG Oberursel II 
an. Gespielt wurde ungewohnter Weise in Bad Homburg, was den 
ein oder anderen MainHandballer zur Aussage „hier war ich im Leben 
noch nicht“ zwang. Das Hinspiel in Flörsheim endete unentschieden, 
was Warnung genug war, an diesem Samstag alles geben zu müssen, 
um einen Auswärtssieg feiern zu können.
Das Spiel begann für die Herren der HSG MainHandball mit einer sta-
bilen 6:0 Deckung. Hier ist Simon Eicke zu erwähnen, der nach län-
gerer Abstinenz vom Handballsport wieder angreifen bzw. verteidigen 
möchte und seine defensiven Fähigkeiten direkt aufblitzen ließ. Dank 
ihm und einem insgesamt guten Verbund, gab es für Oberursel wenig 
freie Torchancen. Gelang doch einmal ein Durchbruch, konnte Mar-
cel Weilbacher im Tor meist parieren. Aus einer guten Abwehr heraus, 
gelang den Gästen sogar der ein oder andere Tempogegenstoß, was 
nicht gerade zu den Stärken der MainHandballer gehört. Somit konn-
ten sich die Herren aus Flörsheim, Raunheim und Kelsterbach bis zur 
Halbzeit auf 20:11 absetzen.
In der Halbzeitpause zeigte sich Trainer Manuel Schmitt sehr zufrie-
den von der gezeigten Vorstellung, mahnte dennoch davor, dass das 
Spiel noch lange dauere und Oberursel nie abzuschreiben sei. Nichts-
destotrotz wurde besprochen Dinge auszuprobieren und sich weiter 
einzuspielen.
In der zweiten Hälfte vielen die Herren I in einen Verwaltungsmodus 
und die in der ersten Halbzeit gezeigte Leistung konnte nicht mehr 
abgerufen werden. Die Abwehr zeigte sich besonders im Zentrum 
löchrig und auch die Torhüter bekamen kaum noch die Hände an die 
Bälle. Im Angriff fehlte die Schnelligkeit und Leichtigkeit. Dadurch 
verlief die zweite Halbzeit sehr unaufgeregt ausgeglichen, sodass am 
Spielende ein 36:27 Sieg verbucht werden konnte. Trotz des Leis-
tungsabfalls mit zunehmender Spieldauer, war es ein souveräner und 
ungefährdeter Auswärtserfolg.
In der Tabelle trennt sich so langsam die Spreu vom Weizen und ein 
Tabellenplatz zwischen Platz drei und fünf scheint machbar.

Ball-Spiel-Club 47  
Kelsterbach e.V.

Jugendfußball
D-Junioren:
Durchwachsener Spieltag der BSC Kicker!
Am Samstagmorgen begrüßte die D-Jugend des BSC als Heimmann-
schaft die Kicker aus Diedenbergen. Nach einer kämpferischen und 
anstrengenden ersten Halbzeit ging man doch noch kurz vor Pfiff mit 
0:1 in die Pause.
In der zweiten Spielhälfte ließen dann die Kräfte spürbar nach. Die-
denbergen erhöhte den Druck, leider kam dann noch ein bisschen 
Pech dazu und die Gäste netzten zum 0:2 ein. Wieder wurden die 
eigenen Möglichkeiten nicht verwertet und letztendlich verlor man mit 
0:3. Einstellung und Kampf stimmte über die gesamte Spielzeit, doch 
an den kleinen Stellschrauben werden wir weiter arbeiten…
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TuS -Spieleabend-  
wer macht mit?!

Beim TuS wird nicht nur Sport getrieben, sondern auch geselliges Mit-
einander zelebriert. Gerade jetzt, wenn schon der Frühling „winkt“, 
tut es der Seele und der Stimmung gut, sich mit Gleichgesinnten zu 
treffen. Deswegen - raus aus der Wohnung und an der frischen Luft 
zum Hinkelstein spazieren.
Der TuS Spieleabend, der alle 14 Tage an einem Mittwoch stattfindet, 
bietet eine gute Gelegenheit, um bei Spiel, Spaß und einem guten 
Gespräch, sich mit anderen Menschen zu treffen.
Die geselligen Damen und Herren sind ab 18.00 Uhr im Vereinsheim 
Hinkelstein und spielen Rommè, Canasta, Phase 10 und vieles mehr.
Der nächste Spieleabend ist am 15.März 2023 um 18 Uhr im Vereins-
haus des TuS.
Fühlen Sie sich angesprochen??? Dann kommen Sie doch einfach 
mal vorbei!!!!!
Christine Helfert, Telefon 06107 3199, informiert Sie gerne. (cg)

Notfalldienste

Notfalldienste vom  
3. – 10. März 2023

(Alle Angaben ohne Gewähr) (ana)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 – Rettungsdienst / Notarzt: 112 – 
Krankentransport: 19222 – Giftnotruf: 06131 / 19240 – Kreiskran-
kenhaus Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 
/ 9860, www.kreisklinik-gg.de – GPR-Klinikum Rüsselsheim, 
August-Bebel-Str. 59, Rüsselsheim, 06142 / 880, www.gp-rues-
selsheim.de – Klinikum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frank-
furt, 069 / 31060, www.klinikumfrankfurt.de – Universitätskliniken 
Frankfurt, Theodor-Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 / 63010, www.kgu.
de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 / 881010

Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 3. März: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61 001
Samstag, 4. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Sonntag, 5. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Montag, 6. März: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 990 519
Dienstag, 7. März: A. Wesolowski, Martin-Luther-Str. 3, Telefon 52 48
Mittwoch, 8. März: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 990 519
Donnerstag, 9. März: Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 90 
900
Freitag, 10. März: Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 90 900

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 3. März
AZ-Apotheke, Burggrafenlacherweg 18, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 63375
Samstag, 4. März
Adam-Apotheke, Adam-Opel-Straße 59, 65428 Rüsselsheim, T. 
06142 / 796 5300
Sonntag, 5. März
Aesculap-Apotheke, Am Brückweg 41, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 62911
Montag, 6. März
Axus Apotheke, Markstraße 6-8, Rüsslesheim, Telefon: 06142 
4082828
Dienstag, 7. März
Brückweg-Apotheke, Am Brückweg 21, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 62595
Mittwoch, 8. März
Central-Apotheke, Ludwigstraße 19, Raunheim, Telefon 06142 / 42001
Donnerstag, 9. März
Easy-Apotheke, Flörsheimer Straße 3, Raunheim, Telefon 06142 / 
409170
Freitag, 10. März
Europa-Apotheke, Löwenstraße 27, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
67111

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Beratungen / Treffs
Bürger-Telefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 21232596
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff montags ab 19 Uhr in 
Raunheim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.

die Luft, die Natur, die aufgehende Sonne. Die Seele dankt es einem 
und das Immunsystem wird kräftig angekurbelt. Da schmeckt das 
Frühstück danach gleich doppelt gut! Ein toller Start! Gute Laune ist 
vorprogrammiert!
Wir walken eine Stunde lang (flottes Gehen, ohne Stöcke) und jeder 
kann in seiner Geschwindigkeit walken, wir machen immer wieder 
Pausen und sammeln uns. Walking ist ein sanfter Ausdauersport, tut 
Herz und Kreislauf gut und ist für jedes Alter geeignet.
Lust auf eine wunderschöne morgendliche Walking-Runde im 
Schwanheimer Wald?
Uhrzeit: mittwochs morgens von 7.20 – 8.20 Uhr
Kursbeginn: Mi. 8. März 2023
(Kurs endet voraussichtlich am 31. Mai 2023)
Treffpunkt: Parkplatz an den Tennisplätzen in Kelsterbach.
Kosten für 12 Stunden: 20,- € (TuS-Mitglieder) bzw. 40,- € (Nichtmit-
glieder)
Der Kurs wird nach seinem Ende gleich wieder neu (fortlaufend das 
ganze Jahr über) angeboten. Es kann unverbindlich und kostenfrei 
geschnuppert werden. Bitte vorher melden.
Anmeldung: Übungsleiterin Stephanie Manzke, e-mail: Stephanie.
Manzke@arcor.de. Weitere Angebote und Informationen des Vereins 
unter: www.tus-kelsterbach.de. (sm)

Walking im Schwanheimer Wald

Flotte Klamotte

Hier wird alles rund ums Kind verkauft! Von Klamotten bis Spielzeug 
ist alles dabei.
Stärken kann man sich zwischendurch mit leckerem selbstgebacke-
nem Kuchen, Würstchen oder Brezeln. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher!

Im zweiten Durchgang durften dann die jüngeren Mädchen im Alter 
von 9-11 Jahren an die Geräte. Im Wettkampf P6 hatten es Daria Luic 
und Alina Meister mit einer großen Konkurrenz zu tun. Je 23 Turnerin-
nen zeigten am Boden und Balken ihr Können. Daria Luic erreichte mit 
einer wunderbaren Übung am Boden und einer sehr guten Wertung 
den 2. Platz. Auch Alina Meister zeigte eine gute Bodenübung, sie 
kam auf Platz 7.
Im gleichen Wettkampf P6 bevorzugte Daria den Sprungtisch und 
sprang mit einem sauber gestandenen Handstand mit Überschlag auf 
den 1. Platz und holte sich den Gaumeistertitel. Während Alina sich 
den Schwebebalken aussuchte und hier auf den 5.Platz kam.
Im Wettkampf P5 waren die jüngsten Turnerinnen des TuS an der 
Reihe. Finja Bartl erreichte mit einer tollen Bodenübung den 2. Platz. 
Ajla Mujezinovic und Azra Limon teilten sich hier den 6. Platz und 
Noreen Hofmann turnte auf Platz 10.
Alle vier Mädchen hatten noch den Stufenbarren im Programm und 
erreichten auch hier gute Ergebnisse, Azra Limon (Platz 4), Ajla Muje-
zinovic (Platz 6), Finja Bartl (Platz 7) und Noreen Hofmann (Platz 9).
Dies war ein positiver Anfang. Der TuS gratuliert der Turngruppe und 
den Trainerinnen zu den sehr guten Ergebnissen.(cg)

„Der jüngere stolze Nachwuchs“!

BV 22 Kelsterbach
7. Spieltag der hessischen Bowlingligen

Unnötige Räumfehler führten zu Punktverlusten
Die Damenmannschaft des BV 22 Kelsterbach trat zu ihrem Spieltag 
auf der Hausbahn in Kelsterbach an. Da die Bahntypographie bekannt 
ist, konnten sie frei aufspielen. Gleich im ersten Spiel kam es zum 
Derby gegen einen weiteren Verein aus Kelsterbach. Schon hier hat 
es sich gezeigt, dass man nur durch geräumte Frames Spiele gewin-
nen wird. Leider fehlten am Ende 17 Pins, um das Spiel für sich zu 
gestalten. Mit 4:10 Punkten gab es die erste Niederlage des Tages. 
Die weiteren drei Spiele konnten die Damen zwar für sich entscheiden, 
jedoch haben sich auch hier die Fehlräumer bemerkbar gemacht. Die 
Ergebnisse waren nicht so hoch, wie man das aus dem Training kennt. 
Im fünften Spiel gab es eine klare Niederlage gegen Hanau 1, wiede-
rum bedingt durch Räumfehler. Auch das sechste Spiel wurde mit 32 
Pins Rückstand und 4:10 verloren, bevor zum Abschluss des Tages 
ein Sieg gegen Hanau 2 erspielt wurde. Am Ende des Tages konnte 
man trotzdem 55 Punkte erspielen. Die beste Spielerin des Teams war 
erneut Sandra Machura mit einem Schnitt von 179,86 Pins. Die Mann-
schaft belegt aktuell den vierten Platz der Tabelle.(dm)
Der Knoten wurde gelöst und 86 Punkte erspielt
Die Herrenmannschaft der A-Klasse 1 reiste zu ihrem Spieltag nach 
Nordhessen an, auf die Bowlinganlage in Wetzlar. Mit einem 4-Punkte 
Vorsprung auf der Zweitplatzieren hieß es den Vorsprung halten bzw. 
wenn möglich auszubauen. An diesem Spieltag wurde der Knoten 
gelöst und das Team spielte von Anfang an befreit auf. Alle Spiele 
wurden sehr deutlich gewonnen. Man hatte nie Zweifel daran, dass 
kein Sieg erspielt werden konnte. Mit einem Mannschaftsschnitt von 
185,46 Pins war das Team um 10 Pins pro Einzelspiel besser als die 
zweitbeste Mannschaft. Auf insgesamt 28 Spiele sind es Welten im 
Bowlingsport. Mit 86 erspielten Punkten war es das beste Ergebnis 
des Teams in dieser Saison. Dadurch wurde auch der Vorsprung auf 
den Zweitplatzieren auf 26 Punkte ausgebaut. Der Beste Spieler des 
Tages der Mannschaft und auch der Liga war Jörg Knobloch mit einem 
Schnitt von 203,86 Pins. Am nächsten Spieltag in Kelsterbach kann 
die Mannschaft frei aufspielen und die Meisterschaft sichern.(dm)
Die Meisterschaft ist nicht mehr zu nehmen
Die Herrenmannschaft der A-Klasse 2 spielte auf der Anlage in 
Eschersheim. Als Tabellenführer mit 34 Punkten Vorsprung auf den 
Zweitplatzieren durfte man sich zwar einen Ausrutscher leisten, sollte 
jedoch weiter der Vorsprung ausbauen. Auch hier in der Liga gab es 
keinen Zweifel, dass es knapp werden konnte. Alle Spiele wurden 
klar gewonnen. Mit 92 erspielten Punkten wurde der Vorsprung auf 
den Zweitplatzieren auf 48 Punkte ausgebaut. Die Mannschaft kann 
schon die Aufstiegsparty planen. Der Beste Spieler des Teams und 
der Liga war Anastasios Chalkidis mit einem Schnitt von 209,67 Pins. 
Er spielte, wie Damian Machura auch, das höchste Spiel des Tages 
mit 238 Pins.(dm)

Walking-Kurs beim TuS e.V.
Der Frühling lässt sich schon erahnen. Die ersten Krokusse, Schnee-
glöckchen und Narzissen zeigen sich. Um so schöner ist es, nun früh 
morgens draußen zu walken:
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Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Montag 8 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mittwoch 
geschlossen, Donnerstag 14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag 9 Uhr bis 16 
Uhr, Samstag 9 Uhr bis 16 Uhr.

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Geburtstage Kelsterbacher Bürgerinnen und Bürger, 

die 70 Jahre und älter sind sowie Ehejubiläen

03.03.2023 Ahmed Boudrahim, Kantstr. 9   80 Jahre
05.03.2023 Giannoula Vlachou, Heegwaldstr. 1   80 Jahre
07.03.2023 Ingrid Rabe, Wiechertstr. 1   80 Jahre

Domingos da Silva, Potsdamer Weg 3   75 Jahre
12.03.2023 Brigitte Viandante   70 Jahre

Diamantene Hochzeit (60 Ehejahre)
01.03.2023 Eheleute Margarete und Wolfgang Rothkugel

Versorgungsbetrieb (Stadtwerke Kelsterbach)
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach
über Polizeistation Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 7962787

Tierarzt
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Verein-
barung, Telefon 0177 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.
de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142 31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Öffnungszeiten dienstags, mittwochs und freitags 15 Uhr bis 
17 Uhr, samstags 11 Uhr bis 17 Uhr, sonntags 11 Uhr bis 13 Uhr, an 
Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 0170 5853885
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0179 5467152, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de

Vor Ort Termine für Angehörige und Betroffene in Kelsterbach
Termine: 29. März
15 Uhr bis 16 Uhr Beratung
16 Uhr bis 18 Uhr Gesprächskreis
18 Uhr bis 19 Uhr Beratung
Anmeldung: Beratung finden nur nach voriger Anmeldung in der 
Geschäftsstelle statt. Telefon 06142- 210373 sowie auf der Website 
www.alzheimer-ruesselsheim.de
Ort: Walldorfer Straße 2b
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes 
im Kath. Gemeindezentrum Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20 000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo bis Do 8 Uhr 
bis 16 Uhr, Fr 8 Uhr bis 14.30 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstr. 30, Tel. 06142 12142, telefonisch erreichbar 
montags und donnerstags 14.30 Uhr bis 17 Uhr, dienstags und mitt-
wochs 9 Uhr bis 12 Uhr und 14.30 Uhr bis 17 Uhr, freitags 16 Uhr 
bis 17 Uhr. Medizinische Sprechstunde donnerstags 14.30 Uhr bis 17 
Uhr, Familienrechtliche Sprechstunde freitags von 16 Uhr bis 17 Uhr, 
E-Mail ruesselsheim@profamilia.de
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, montags bis don-
nerstags 10 Uhr bis 16 Uhr, freitags 10 Uhr bis 15 Uhr. Service-Telefon 
069 972010-900 (14 Cent / Minute).
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Telefon 06151 1014859, Kontakt in Kelsterbach: Koordinationsstelle 
für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, Telefon 
06142 63268.
VdK Bis auf Weiteres in Rüsselsheim oder Groß-Gerau.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, montags, mittwochs und freitags 9 Uhr bis 11 
Uhr, dienstags und donnerstags 17 Uhr bis 19 Uhr
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 17001
Fluglärm-Infofon
Telefon 0800 2345679 (Fluglärm-Beschwerde-Hotline, Anruf ist kos-
tenlos)
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
Fax 965761, E-Mail info@wildwasser.de
Hebammen
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Helene Schwarz, Kelsterbach, Mobil 0162 2126001, E-Mail helene-
schwarz-hebamme@web.de
Infotelefon bei Notfällen in Industriebetrieben
Stadt Frankfurt am Main Telefon 069 21270001,
für den Landkreis Groß-Gerau Telefon 06152 989-898
Jugendamt Kreis Groß-Gerau
zurzeit keine Sprechstunden im Altenwohnheim Moselstraße 26, Tel. 
06152 989-502, Geschäftsstelle Jugendamt
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 177660
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail kleeblatt-
kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Dienstag 9 Uhr bis 12.30 
Uhr und Donnerstag 14 Uhr bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme mittwochs, 10 Uhr bis 11.30 Uhr
Nur Annahme donnerstags, von 17 Uhr bis 18 Uhr
Lärm-Bürger-Telefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 305-4000

Stadt und offizielle Nummern
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt,
Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger Ter-
minvereinbarung an.
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
06107 719816
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
6 Uhr bis 18 Uhr, Samstag 6 Uhr bis 14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Radverkehrsbeauftragter (ehrenamtlich)
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567
E-Mail radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de
Rentenberatung der Stadt Kelsterbach
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Montag bis Donnerstag zu 
den üblichen Sprechzeiten, freitags keine Sprechstunde.
Stadtverwaltung
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadt- und Schulbibliothek
Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 773-555, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 14 Uhr bis 18 Uhr, Donnerstag 9.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und 14 Uhr bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach
Kirschenallee 52-54, Telefon 06107 30890, E-Mail info@sport-und-
welnessbad-kelsterbach.de, Website www.sport-und-wellnessbad-
kelsterbach.de

(djd-k). Der schönste Tag im 
Leben wird oft über Monate 
im Voraus geplant. Der Pol-
terabend, die standesamtliche 
und die kirchliche Trauung 
sowie das rauschende Fest da-
nach sind mit vielen Glücks-
momenten, aber auch mit ho-
hen Kosten verbunden. Wenn 
der Termin zum Beispiel wegen 
einer plötzlichen schweren Er-
krankung kurzfristig abgesagt 
oder verschoben werden muss, 
bedeutet das einen großen fi-
nanziellen Schaden. 

Dieses Risiko können an-
gehende Eheleute mit einer 
Hochzeitsversicherung etwa 
der Waldenburger ausschlie-
ßen. Sie tritt beispielsweise bei 
Stornokosten und Mehraus-
gaben für einen neuen Termin 
innerhalb von zwölf Monaten 
ein. Die Höhe des Versiche-
rungsbeitrags hängt von den 
Gesamtkosten der geplanten 
Hochzeit ab, unter www.wal-
denburger.com/hochzeit gibt 
es mehr Informationen dazu.

Liebe mit Sicherheit

Sicherheit in den eigenen vier Wänden
(djd-k). Das Zuhause steht bei 
den meisten Menschen für ein 
Gefühl der Geborgenheit - 
weit über 90 Prozent erhoffen 
sich hier laut Statista Privat-
sphäre und Sicherheit. Umso 
schwerwiegender ist es, wenn 
sich jemand Fremdes uner-
laubt Zutritt verschafft. Op-
fer von Einbruchsdiebstählen 
leiden oft noch Jahre später 
an den psychischen Folgen. 
Daher empfiehlt es sich, vor-
beugend in Sicherheitstechnik 

zu investieren. Das Ziel einer 
einfach nachrüstbaren Funk-
überwachung für Fenster und 
Eingangstüren ist es, die Tä-
ter in die Flucht zu schlagen, 
bevor sie ins Haus gelangen. 
Alarmanlagen wie die Listener 
V7 benötigen dazu noch nicht 
einmal zusätzliche Leitungen, 
sie überwachen das Zuhause 
mittels einer akustischen Ge-
räuschanalyse und geben im 
Fall der Fälle lautstarke Alarm-
signale ab.
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Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 04.03.2023
17:30 Uhr - Vortrag „Seien wir mutig und vertrauen wir auf Jehova“
Mittwoch, 08.03.2023
19:00 Uhr - u.a. Besprechung mit Video „Wie man nach einer Katast-
rophe helfen kann“
Jeder ist herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefon-
nummer +49 69 24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.
jw.org; Adresse: Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-
Isenburg.

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Bobo (Mitte), Gucci (unten) und 
Skibbels (oben) sind drei auf-
geweckte Kastraten mit ausge-
fallener Frisur. Die drei sind im 
Juni 2020 geboren und kamen 
im Januar zu Meerschweinchen 
in Not e.V. Nun würden sie gerne 
ihr Junggesellen-Leben hinter 
sich lassen und jeder für sich eine 
nette Meerschweinchendame 
kennenlernen – das kann mit ihrer 
schicken Haarpracht ja nicht so 
schwer sein. Dazu wünschen sie 
sich nette Menschen, die ihnen 
nicht nur leckeres Futter vor-
beibringen, sondern ihnen auch 
bei der Haarpflege gelegentlich 
behilflich sind.

Wer sich nun in Bobo, Gucci oder Skibbels und ihre wilden Mähnen 
verliebt hat, kann unter vermittlung@meerschweinchen-in-not.de 
Kontakt zum Verein aufnehmen. Die drei Jungs sind auch telefonisch 
erreichbar unter 0152-06352625 (gerne auf die Mailbox sprechen, die 
Ehrenamtlichen des Vereins rufen dann zurück).

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde

Freitags:
Teenkreis - jeden Freitag ab 18:30 Uhr in den Räu-
men der Petrusgemeinde
Sonntags:
10:00 Gottesdienst

Unser Sonntagsgottesdienst findet vor Ort statt. Schauen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf Sie!
Parallel ab 10:00 Kindergottesdienst in zwei Gruppen: für 1-5-Jäh-
rige sowie 6-12-Jährige.
Ebenfalls sonntags,
17:00 Uhr Jugendgottesdienst in den Räumen der Petrusgemeinde
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de.
Oder Sie besuchen uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Weltgebetstag

© 2021 World Day of Prayer International Committee, Inc.

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)

Freitag, 03.03.2023 - Weltgebetstag -
keine Hl. Messe
19.00 Uhr Weltgebetstag
anschl. Beisammensein im Gemeindezentrum
Samstag, 04.03.2023 - 2. Fastensonntag -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an Lebende u. Verstorbene 
der Fam. Stenzinger
Sonntag, 05.03.2023 - 2. Fastensonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an verstor-
benen Otto Tanke u. Amber Walker
im Gedenken an verstorbenen Erwin Dorschner
Mittwoch, 08.03.2023 - Johannes von Gott -
6.00 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit
anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum
9.00 Uhr Frauenmesse im Gedenken an die Verstorbenen der Fam. 
Jaklitsch und Pratschker
Freitag, 10.03.2023
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gertrud Müller
im Gedenken an verstorbenen Horst Kastell
Samstag, 11.03.2023 - 3. Fastensonntag -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbenen Manfred 
Schmidt
Sonntag, 12.03.2023 - 3. Fastensonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an die 
Verstorbenen der Fam. Michl u. Kuhl
Der Sonntagsgottesdienst wird Digital übertragen und kann über die 
Homepage erreicht werden.

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Sonntag, 05.03.2023 - 2. Fastensonntag --
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Sonntag, 12.03.2023 - 3. Fastensonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Freitag, 03.03.
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der St.
Markuskirche, Gerauer Straße
Sonntag, 05.03.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Asfaha
Kirchendienst: Frau Treutel
Lesung: Frau Baur
Kollekte für die eigene Gemeinde
Montag, 06.03.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Dienstag, 07.03.
19.00 Uhr Jugendgruppe
Donnerstag, 09.03.
19.00 Uhr Passionsandacht
19.30 Uhr Probe des Chores
Sonntag, 12.03.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Bundschuh
Unsere Gottesdienste können auch über Zoom mitgefeiert werden. 
Sie finden den entsprechenden Link auf unser Homepage www.frie-
densgemeinde-kelsterbach.online

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Freitag, 3. März 2023
19:00 Uhr Weltgebetstag, gemeinsamer Gottesdienst
in der Kath. Kirche St. Markus
Sonntag, 5. März 2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Taufe von Linus Martin 
Rake
mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Anja Wolf
Organist: Seungjin Bae
Dienstag, 7. März 2023
19:30 Uhr KV-Sitzung im Gemeindehaus
Mittwoch, 8. März 2023
14:00 Uhr Treffen Handarbeitskreis im Gemeindehaus
Donnerstag, 9. März 2023
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 10. März 2023
18:30 Uhr gemeinsame KV-Sitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 12. März 2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: #6a Wohnungsnotfallhilfe
Dienst/Lesung: Juliane Sturm
Organist: Seungjin Bae
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-
4573
Öffnungszeiten Gemeindebüro: mittwochs und freitags 9:30 und 
12:30 Uhr
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Freitag, 03.03.23
19.00 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst
in der St. Markuskirche
gestaltet vom Weltgebetstagsteam
Sonntag, 05.03.23
10.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrerin Helen Lee
Kollekte für die eigene Gemeinde
Kirchendienst: U. Ritz-Müller, I. Gröber
Lesung: I. Gröber
Donnerstag, 07.03.23
17.00 Uhr Konfi-Unterricht
Mittwoch, 08.03.23
19.00 Uhr Passionsandacht
gestaltet vom Gottesdienstteam
Donnerstag, 09.03.23
18.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Freitag, 10.03.23
19.00 Uhr Gem. Kirchenvorstandstreffen
in der Christusgemeinde
Sonntag,12.03.23
kein Gottesdienst in St. Martin
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 20.00 
Uhr im Sälchen in der Untergasse 2, direkt hinter der Kirche statt.
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Helen Lee
unter Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.lee@ekhn.de

www.wittich.de Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Schlusslicht

Redaktionsschluss- 
vorverlegungen 2023

KW 14 Karfreitag
auf Dienstag, 04.04.2023

KW 20 Christi Himmelfahrt
auf Dienstag, 16.05.2023

KW 23 Fronleichnam
auf Dienstag, 06.06.2023

KW 44 Allerheiligen
auf Dienstag, 31.10.2023

KW 51 Vorweihnachtswoche
keine Vorverlegung

KW 52 Weihnachtswoche
Ausgabe entfällt

jeweils 11.30 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Verlagsmitteilungen

An alle Einsender  
von Artikeln!

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir möchten Sie frühzeitig informieren, dass wir, wie in den letzten 
Jahren, die Ostergrüße von Vereinen, Verbänden und kirchlichen 
Organisationen gerne als Fließtext unter einen bestehenden Arti-
kel abdrucken.

Fließtext bedeutet: Kurzer Wunsch, ohne Zitat, ohne Motiv und 
keine PDF-Datei.
Beispiel: „Wir wünschen allen unseren Mitgliedern frohe Ostern 
.....“.
Gestaltete Ostergrüße oder Grüße mit Motiv sind nur als Anzeigen-
buchung möglich.

Die Wünsche der politischen Parteien sind kostenpflichtig und 
müssen über die Anzeigenabteilung eingereicht werden.

Redaktion, LINUS WITTICH Medien

Abschied nehmen

ZUM GEDENKEN

Am 25.02.2023 verstarb im Alter von 80 Jahren unser  
früherer Mitarbeiter

Herr 

Rudolf Wohlfahrt
Herr Wohlfahrt stand vom 01.04.1959 bis 31.03.2007 im Dienste der 

Stadt Kelsterbach. Er war als Kassenverwalter tätig.

Der Magistrat der Stadt Kelsterbach sowie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Kelsterbach werden  

Herrn Wohlfahrt ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Magistrat   Für den Personalrat der 
der Stadt Kelsterbach   Stadtverwaltung Kelsterbach

Manfred Ockel   Petra Reinhardt
Bürgermeister   Personalratsvorsitzende

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von

Adelheid Heppner
* 05.03.1940           † 27.02.2023

Roland und Kerstin 
Harald, Gudrun  
und Lars

Die Beisetzung findet am Mittwoch,  
dem 08. März 2023, um 10.00 Uhr auf  
dem Friedhof in Kelsterbach statt.

Dein Platz bleibt nun für immer leer,  
wir alle vermissen Dich sehr.
Vergessen werden wir Dich nicht.
Du strahlst nun von oben, als unser Licht.

Eugenie Hirsch
geb. 12.12.1936    verst. 24.02.2023

In Liebe
Lydia, Helene und Alexander
mit Familien

Die Trauerfeier findet am Montag, den 06. März 2023,  
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Kelsterbach statt.

†

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voll Trauer unser Herz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von

Erwin Groß
* 08.08.1931   † 20.02.2023

deine Frau Anni 
Angelika, Erich, Renate, Roswitha 
deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, dem 08.03.2023 um 13:30 Uhr 
auf dem Friedhof in Kelsterbach statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir 
abzusehen.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,  
kann man nicht durch den Tod verlieren. 
Johann Wolfgang v. Goethe

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Hilfe für die Menschen

in der Ukraine

Die LINUS WITTICH Medien KG unterstützt den 
Spendenaufruf von „Bündnis Entwicklung Hilft“ und 
„Aktion Deutschland hilft“. 

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600

Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

s;;i;a r.mlll '!lm ___ �� 

Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
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Donnerstags Hausbesuche

Telefon: 0 61 07 - 6 15 40
Gerauer Straße 12
65451 Kelsterbach

 
An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

Erlenstraße 5
65795 Hattersheim-Okriftel

Tel. 0 61 90 / 10 17

Markisen 
moderne

Bauelemente GmbH

Markisen zu
Winterpreisen
 Innen- und Außenjalousien
 Zaunelemente
 Elektroantriebe
 ABUS-Sicherheitstechnik
 Garagentore

 Fenster  Haustüren
 Rollläden  Vordächer
 Carport/Terrassenüberdachung
 Sonnen- und Insektenschutz

www.geiss-markisen.deinf
o@

ge
iss

-m
ar

kis
en

.de

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Kelsterbach aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Kelsterbach aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/737

Redaktions-Annahmeschluss 
Mi., 11.30 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mi., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Gabriele Münk
Medienberaterin
Mobil: 0151 62831561 
g.muenk@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Verschiebung
Mitgliederversammlung

Der 1. FC Viktoria 07 e. V.  
muss seine für  

Freitag, 17. März 2023
geplante Mitgliederversammlung,

aus persönlichen Gründen,  
auf einen bislang noch unbestimmten 

Termin verschieben.
Sobald ein neuer Termin gefunden  
ist, werden wir an gleicher Stelle  

hierüber informieren.

Der Vorstand

2nd Hand Verkauf
Gebrauchtes günstig kaufen

Möbel
(Stühle, Tische, Schränke, Sofas...)

Geschirr
(Teller, Besteck, Töpfe, Pfannen ...)

Elektronik
(Staubsauger, TV, Receiver ...)

Kleidung
(Pullover, Jacken, Hosen, T-Shirts...)

 0151-57 44 30 80
 facility-removals@web.de

Örtlichkeit: 65451 Kelsterbach, Langer Kornweg 20
Termin: Sa. 10.00 bis 18.00 Uhr oder nach Absprache

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Hier finden Sie ...
eine Wohnung mit Aussicht auf Heimat.
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Musteranzeige: T20_188

172,80 € 
Preis für Farbanzeige
(140,80 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 90 mm, H: 80 mm

Musteranzeige: F22_85c     

432,00 € Preis für Farbanzeige (352,00 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 185 mm, H: 100 mm B: 90 mm, H: 105 mm

Musteranzeige: F22_21c

226,80 €
Preis für Farbanzeige 
(184,80 € Preis für s/w-Anzeige)

Glückwünsche & Grüße  Geburt & Danksagung  Trauer & Abschied  Hochzeit & Jubiläum  Glückwünsche & Grüße 

Familien- und Traueranzeigen, 
die von Herzen kommen!
In unserem OnlineAnzeigenSystem finden Sie für jeden 
Anlass eine große Auswahl an Musteranzeigen.
Sie können jede Vorlage nach Ihren Wünschen anpassen 
und zum gewünschten Erscheinungstermin direkt 
online buchen in Ihren Amts- und Mitteilungsblättern.

Besuchen Sie uns unter anzeigen.wittich.de 
oder rufen Sie uns an unter 06502 9147-0.

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

Zuverlässige Beilagenverteilung gibt's hier!

B e i l a g e n - S e rv i c e 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de


